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Zückblick und Kusblick
Auf politiſchem Gebiet war das verfloſſene Jahr ein

Jahr der Auseinanderſetzungen Soweit dabei die aus
wärtige Politik in Betracht kam darf man ſagen daß die
Debatten zu einer gewiſſen Klärung geführt haben Die
internationale Spannung die während des größten Teils
von 1909 beſtanden und auch noch in das neue Jahr hinüber
griffen haben ſich erfreulicherweiſe zum größten Teil gelöſt
Wenn man die engliſchen Wahlen vom Januar und
vom Dezember miteinander vergleicht dann tritt die allge
meine Beruhigung ſinnfällig hervor Jm Januar ſtand
ganz England unter dem Druck der deutſchen Gefahr und
Schauerſtücke wie Eines Engländers Heim charak
teriſierten die engliſche Stimmung Bei den Dezember
wahlen iſt von Deutſchland kaum geſprochen worden Daß
wir trotzdem nicht zu vertauensſelig werden dürfen hat ja
der Prozeß gegen die beiden engliſchen Offiziere zur Ge
nüge gezeigt aber aus den Erklärungen des Reichskanzlers
wie des engliſchen Miniſterpräſidenten Asquith ging doch
hervor daß die deutſch engliſchen Beziehungen ſich ganz
weſentlich gebeſſert haben Noch deutlicher iſt die Verbeſſe
rung unſeres Verhältniſſes zu Rußland in die Erſchei
nung getreten Zwar beſteht das ruſſiſch franzöſi
ſche Bündnis ebenſo wie der Dreibund weiter aber
zwiſchen beiden Mächtegruppen haben ſich neue Fäden ge
ſponnen die eine ſtärkere Garantie für das Gleichgewicht
der Mächte bieten als man ſie vor Jahresfriſt erwarten
durfte So iſt der Weltfriede ſtärker als noch am Ende
des vorigen Jahres als geſichert anzuſehen Gewiß müſſen
wir gerüſtet bleißen aber man darf hoffen daß auch das
kommende Jahr keine Störung der friedlichen Kulturarbeit

der Großmächte bringen wird z
Dieſer erfreulichen Entwicklung unſerer auswärtigen

Beziehungen der auch ein wenngleich nicht lückenloſer Auf
ſchwung der Jnduſtrie und des Handels parallel
ging entſprach allerdings im Jnnern kein ähnlicher Verlauf
der Auseinanderſetzungen Hier haben ſich die Gegenſätze
zwiſchen den Parteien eher noch verſchärft Ebenſo wenig iſt
es den verbündeten Regierungen gelungen die Mißſtim
mung des Volkes über die neuen indirekten Steuern zu
bannen Jm Gegenteil wie die zahlreichen Nachwahlen des
verfloſſenen Jahres gezeigt haben iſt dieſe allgemeine Ver
bitterung eher noch gewachſen Und die Nachwahlen in
Lyck Oletzko wie in Labiau Wehlau haben erkennen laſſen
daß ſich die allgemeine Mißſtimmung mit beſonderer
Schärfe gegen die Agrarier richtet die eine angemeſſene
Belaſtung des immobilen Kapitals in der Form der Nach
laßſteuer verhindert haben Auch iſt es höchſt fraglich ob
es Herrn von Bethmann Hollweg noch gelingen wird

Feuilleton

Ein Silveſter Märchen
Von Paul Lehmann Halle

Nachdruck verboten

Silveſter Die Uhr am hohen Kirchturm hatte eben die
zwölfte Stunde angezeigt dumpf hallte ihr letzter Schlag ins
neue Jahr hinein

Da ſteht Hänschen vor ſeinem Großvater und ſtreichelt die
alte Hand die ſo viele Runzeln hat Nebenan iſt frohe Stim
mung Vater und Mutter haben Freunde eingeladen und
Hänschen hat auch wach bleiben dürfen zum erſtenmal in
ſeinem Leben bis tief in die Nacht hinein Und in all der
Freude denkt Hänschen plötzlich an den alten Mann der
nebenan ſo einſam in ſeinem hohen Lehnſtuhl ſitzt weil er den
Trubel nicht mehr ertragen kann Da ſchleicht ſich Hänschen
leiſe leiſe aus dem Feſtzimmer hinaus zu Großvater
der ja ſein beſter Freund iſt Als der den kleinen Knaben
vor ſich ſieht huſcht eine große Freude über ſein Geſicht er
zieht das Kind ganz dicht zu ſich heran ſtreichelt zärtlich über
ſeinen Lockenkopf und ſagt Komm Hans ich will dir ein
mal erzählen wie das alte Jahr Abſchied nimmt Hans
blickt ihn erwartungsvoll an und ver alte Mann ſchließt ſeine
re als ob er nur immerfort in ſich hineinſehen wollte und
pricht

Das Jahr war alt geworden und wollte ſterben gehen
Um einem neuen jungen Jahre Platz zu machen

Da ſtellte ſich das alte Jahr vor den Thron Gottes und
ſprach Mein vieltägiger Wandel geht zu Ende auf dornigen
Wegen bin ich dahingeſchritten Prüfe mein Tun o Herr
daß ich mich in die Gräber zu meinen Vätern legen kann

Gott der Herr aber ſchickte ſeine Engel hinaus in die
ganze Welt daß ſie von allen ſeinen Dienern Rechenſchaft
fordern ſollten über ihr Tun zur Sonne zum Monde zu den
Sternen und Waolken zum Feuer zum Waſſer zum Winde
und zu allen die eine große Macht in ſich tragen mit ihr
Gottes Willen zu tun
Die Engel flogen hinaus und bald kehrten ſie wieder in

die himmliſche Heimat zurück ihrem Herrn Bericht zu er
ſtatten Der Engel aber der zu den Gewäſſern hinabageſchickt

wenigſtens einige ſozialpolitiſche Geſetze unter Dach und
Fach zu bringen um auf dieſe Weiſe ein Gegengewicht gegen
die neuen Steuern zu ſchaffen Jſt doch auch die von ihm
vorgeſchlagene Wahlreform in Preußen geſcheitert teils
weil ſie nicht mit rechtem Ernſt in Angriff genommen wurde
teils weil der blau ſchwarze Block auch hier ſich als ein Hin
dernis der Reform erwies So gehen wir einem ſtürmi
ſchen neuen Jahr entgegen Die allgemeinen Wahlen
zum Reichstage die im Laufe dieſes Jahres ſtattfinden
müſſen werden die Oeffentlichkeit auch weiterhin lebhaft
beſchäftigen und um ſo mehr je weiter ſie hinausgeſchoben
werden Jn jedem Fall iſt das deutſche Bürgertum in
Stadt und Land diesmal entſchloſſen ſich nach Kräften ſeiner
Haut zu wehren und den Grundſätzen der ausgleichenden
Gerechtigkeit und des politiſchen Fortſchrits mehr als bisher
zur Geltung zu verhelfen Auch die Uebergriffe Roms
haben gerade im letzten Jahre im deutſchen Volke ſtarken
Unmut erregt Auch auf dieſem Gebiet ſtehen die ſchwerſten
Kämpfe noch bevor

Der Erlaß der bayeriſchen Viſchöfe

Son unſerm Mitarbeiter
Den Erlaß der bayeriſchen Biſchöfe an die katholiſchen

Lehrer im Bayeriſchen Lehrerverein gloſſiert der Reichs
und Landtagsabgeordnete Dr Müller Mei
ningen in der neueſten Nummer des Fortſchritts in
dem er die rein politiſche Tendenz des Vorſtoßes des bayeri
ſchen Episkopats gegen die Freiheit und Unabhängigkeit der
Lehrerſchaft treffend betont und auf deſſen Konſequenzen
auch für andere Berufsſtände hinweiſt wie folgt

Jch ſage es ja immer wieder Sie gehen aufs Ganze unſere
lieben ſchwarzen Antipoden Warum nicht Unter dieſer
Wehnerſchen Glanzregierung können ſie es auch Wenn man
die Mißbilligungsreſolutionen der chriſtlich nationalen Arbeiter
gegen den roten Heinrich lieſt dann kann man ſchon ſagen Dar
über geht s nicht Aber in Bayern geht iminer noch mehr Hat
eine verantwortliche Stelle heute noch in Bayern das Gefühl
daß bei einem Kultusminiſter Wehner an eine Wahrung der
Staatsautorität gegenüber der Kirche und dem Zentrum noch
ernſtlich gedacht werden kann

Nun gehen ſie in Angriffsſtellung gegen den
Racker Staat vor Jene großartige geiſtliche Jnſpektoren
gewerkſchaft unter der Patronage der Biſchöfe die jetzt jede
Rückſicht auf den Staat und ſeine Jntereſſen aufzugebe in der
Lage ſind Unter der Führung des glorreichen einſtigen ſozial
demokratiſch klerikalen Vermittlers der auf dem Freiſinger
Biſchofsthrone ſitzt geht man ähnlich wie im Elſaß gegen die
Lehrerſchaft vor Zwar nicht ſo grob aber ſchlauer

Eine taktiſche Finte iſt es daß die Pfarrämter in
ihrer kirchlichen Eigenſchaft nicht als Lokal
ſchulinſpektoren den oberhirtlichen Befehl zur Kenntnis

Der Engel war nämlich mit ſeinem Gottesſtabe in der
Hand hinuntergegangen zu allen Waſſern der Welt und hatte
ſie nach ihrem Tun und Laſſen gefragt hatte ſie gefragt
wie viele Menſchen und Tiere den Tod in ihnen gefunden
ob ſie über ihre Ufer getreten wären ob ihre Wellen und
Tröpflein ſich vermehrt oder vermindert hätten und was ihm
ſonſt noch zu erfragen befohlen war

Gerade wollte der Engel in den Himmel zurückkehren da
erblickte er auf einem hohen Berge einen See und er ſah daß
das Waſſer ſich immerfort mehrte Und er forſchte nach der
Quelle des Sees und konnte ſie nicht finden Seltſam
mutete ihn dieſes Waſſer an denn er erinnerte ſich nicht es
früher jemals geſehen zu haben Da trat er hin zu dem See
und ſprach Seit wann wohneſt du auf dieſem Berge und wo
iſt die Quelle die dich ſpeiſet

Das Waſſer aber antwortete ihm nicht
Da erhob er ſeine Stimme und ſprach Jch befehle dir

daß du mir antworteſt Seit wannen wohneſt du auf dieſem
Berge und wo iſt die Quelle die dich ſpeiſet

Das Waſſer antwortete nicht
Da nahm der Engel ſeinen Gottesſtab zur Hand und

ſchlug auf das Waſſer Sobald aber der Stab das Waſſer be
rührt hatte ging ein Feuer aus ihm empor und der Stab ver
brannte in des Engels Hand

Da erſchrak der Engel gar heftig und fürchtete ſich ſehr
und ſprach So will ich denn zwei Tröpflein von dir ent
nehmen Die will ich mit mir hinauftragen in den Himmel
daß mein Herr ſelber dich frage

Und er ſtreckte die Hand aus und entnahm dem ſeltſamen
Waſſer zwei Tropfen Als er aber die Tropfen in ſeiner
flachen Hand hielt fühlte er ſich mit unwiderſtehlicher Macht
hinaufgezogen in den Himmel und wo immer er auf ſeinem
Wege andern Engeln begequete und himmliſchen Seelen da
fühlten auch ſie dieſe Macht und mußten ihm folgen

So ſtand er vor dem Gottesthrone und mit ihm ein un
ermeßliches Heer

Und angſtvoll erhob er ſeine Stimme und ſprach Wie du
mir beſohlen Herr bin ich hinausgezogen zu den Waſſern der
Welt um Rechenſchaft zu fordern Als ich aber in meine
himmliſche Heimat zurückkehren wollte da ſah ich auf einem
Berge ein Waſſer das ich vordem niemals geſehen hatte und
ich ſah wie es ſich immerfort mehrte und forſchte nach ſeiner
Quelle und konnte ſie nicht finden Zweimal habe ich das
Waſſer befragt aber ich erhielt keine Antwort und als ich es

war blieb länger aus als die andern alle und ſeine Brüder
wunderten ſich über ſein Verweilen
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ſchließlich mit dem Stabe ſchlug den du mir gegeben hatteſt
pa ging eine Flamme aus ihn empor Und er verbrannte in

der Lehrer bringen Um ſtaatsbürgerliche Rechte ſtaatlicher Be
amten handelt es ſich hier Wäre es nicht wirklich beſſer die
Herren würden ſich mehr um die Erteilung des Religions
unterrichtes bekümmern die ihre Sache iſt von der ſie ſich aber
da ſie vor lauter politiſcher Agitation keine Zeit haben ſo

gerne drücken Merkwürdig dafür iſt die irreligiöſe und un
chriſtliche Lehrerſchaft moraliſch und religiös immer noch gut
genug

Die Lehrerſchaft wird alſo angewieſen da
für zu ſorgen daß alle Angriffe auf Religion
und kirchliche Autoritätin Zukunft unterblei
ben Kirchliche Autorität Alſo auch wenn der Biſchof glatte
Zentrumspolitik treibt und gegen die Jntereſſen der ſtaatlich an
geſtellten Lehrerſchaft ankämpft darf die Lehrerſchaft ſich in Zu
kunft nicht mehr rühren Dieſes Vorgehen unter dem Deck
mantel der Seelſorge das heute die Lehrerſchaft morgen viel
leicht die Offiziere der Armee deren Fahneneid klerikalen Eife
rern nicht völlig paßt übermorgen die Richter weiter ande
andere Beamtenkategorien trifft zeigt die ganze Gefahr ſolcher
Vermiſchung rein religiöſer und öffentlich rechtlicher Dinge zum
Schaden des Staates zeigt zugleich auch die Unhaltbarkeit
der geiſtlichen Schulaufſicht die ſich herausnimmt
immer unter dem Deckmantel der Seelſorge und der Wahrung
religiöſer Jntereſſen politiſche Geſchäfte zu treiben Deny
nur um dieſe handelt es ſich in Wirklichkeit

veutsches Reich

Dominiks heilige Nacht
Hamburg 30 Dez Die Leiche des Majors Dominik

traf geſtern mit dem Dampfer Eleonore Woermann
auf der Elbe ein Am 3 Jan vorm 160 Uhr ſoll hier
auf Veranlaſſung der Geographiſchen Geſellſchaft eine
Trauerfeierlichkeit ſtattfinden woran u a Vertreter des
Senats des Auswärtigen Amts und des Reichskolonial
amts teilnehmen werden Nach Beendigung dieſer Feier
lichkeit erfolgt die Aeberführung der Leiche nach Berlin

Die Zeitungen bringen aus einem Werk des verſtorbenen
Dominik die Schilderung eines Weihnachtsfeſtes in Kame
run 1906 zu der Zeit wo die leichtfertigen Anſchuldigungen
gegen ihn erhoben worden waren Nachdem er die Unter
werfung Adamauas geſchildert und eine Erkrankung des
Feldwebels Fiſcher an Schwarzwaſſerfieber erwähnt
hat fährt er fort

Am 24 Dezember war Fiſcher zum erſten Male fieberfrei
Jch ſaß nachmittags in ſtiller dankbarer Zufriedenheit an
Fiſchers Lager ſprach ihm Mut ein und ſtellte ihm vor wie ſchön
es ſein würde wenn er nun mit einem ſchwarz weißen
Bande nach Leipzig zu ſeinen Eltern käme wie dieſe
ſtolz auf ihn ſein wie ſeine Kameraden ihn beneiden würden
Vergeſſen iſt alles ſagte ich ihm wenn man Anerkennung findet

meiner Hand Da nahm ich We Tröpflein aus dem Waſſer
die bringe ich dir hier daß du ſelber ſie frageſt

Gott ließ ſich von dem Engel die beiden Tröpflein geben
aber der Allwiſſende fragte ſie nicht Und als er ſie genommen
hatte ging ein unendliches Glitzern und Strahlen von ihnen
aus das immer ſtärker und ſtärker wurde Und von dem
Leuchten und Strahlen ſtrömte das ganze himmliſche Heer
zum Gottesthrone zuſammen und alle ſahen wie Gott der
Herr liebenden Auges auf die Tröpflein ſchaute die er in
ſeiner Hand hielt und wie er ſie liebkoſte und küßte

Das Glitzern und Leuchten aber wurde immer mächtiger
daß es ſelbſt das Licht der Sonne überſtrahlte und alle Engel

e die Augen niederſchlagen da ſie es nicht ertragen
onnten

z Da hörten ſie die Stimme des Herrn Er ſprach zu
ihnen

Wiſſet ihr Engel und alle die ihr mir dienet daß ich
ein koſtbares Gut in meiner Hand halte Tränen ſind
es heiße bittere Tränen meiner unglücklichen Menſchen
kinder Um erlittenen Unrechtes willen wurden ſie geweint
Wo immer ein Menſchenkind ſchuldlos ein Unrecht erlitt bin
ich ſelber zu ihm gegangen und habe ſeine Tränen an mich
genommen Und dieſe Tränen habe ich mir geſammelt wie
ein Heiligtum denn kein Menſch dem Unrecht geſchah von
ſeinen Menſchenbrüdern ſoll umſonſt ſeine Tränen vergoſſen
haben Nun aber ſollen alle dieſe Tränen vor meinen Thron
kommen Darum ziehet hinaus ihr Engel alle und du ganzes
himmliſches Heer zu dem ſeltſamen Waſſer auf dem Berge
und bringt mir die Tränen meiner unglücklichen Menſchen
kinder Wunderbar erſtrahlen ſollen ſie in meiner Hand und
ich will ſie liebkoſen und zu einem koſtbaren Geſchmeide an
einanderfügen Keine Träne ſoll mir verloren gehen denn ich
will meine unglücklichen Menſchenkinder ſchmücken mit ihrem
Tränengeſchmeide ſie ihre Kinder und ihre ſpäten Enkel Und
der Glanz der Tränen ſoll erſtrahlen über den Ruchloſen und
das Leid der Unglücklichen ſoll ſich in Freude wandeln ob
ihres koſtbaren Tränengeſchmeides Denn es ſoll kein Anrecht
beſtehen vor meinem Thron n

So hatte Gott zu ſeinen Engeln geſprochen Nun aberſagte er zum aſten Jahr Zieh hin in Fache denn du haſt

dein Werk vollbracht Auf dornigen Pfaden mußteſt du wan
deln viel Kümmer und Not waren dein Geleit Aber über
alle Sorgen hinaus die Tränen meiner unglüglichen
Menſchenkinder Jm el der Not waren ſie geboren aber

ſſen hinauf zum Licht Großes haſt di vollbracht altes

Jahr Zieh hin zum Frieden S



e

bei feinen Vorgeſetzten Die Augen des Kranken ſchloſſen ſich
vor Schwäche und Müdigkeit während ich plauderte aber ein
Lächeln ſpielte um den bleichen jungen Mund als ich vor die
Halle trat und in die weite Ebene hinausſtarrte über der die
Sonne ſich ſenkte Es wurde Abend Heiliger Abend
Und dann ſaß ich allein mit meinen Gedanken die weit weit
fort über Steppe und Wald über das Meer bis in das
ſtille Haus in der großen Stadt wo meine Mutter wohnt Und
an frühere Weihnachtsfeſte dachte ich an das vergangene Jahr
in dem wir ſo wunderbar vorwärts gekommen waren Jm
Halbſchlummer flimmerte das Bild des brennenden Weihnachts
baumes mit glitzernden Sternen Gold und Silberſchmuck vor
meinen Sinnen bis im Traum aus dem Weihnachtsſtern ein
Ordensſtern wurde und wirre Schatten von Ruhm und Ehre das
ſchlafende Hirn umfingen Da ſchallte der Ruf der Wache durch
die ſtille Chriſtnacht ich ſchreckte auf und ein Reiter erſchien
mit einem Brief aus Garua Das Schreiben enthielt die Nach
richt daß Graf Fugger mich ablöſen und ich mich
zu Hauſe wegen perſönlicher Beſchuldigungen
die gegen mich erhoben waren verantworten
ſollte Die ganze ſtille Heilige Nacht hindurch ſaß ich mit
brennenden Augen im dunkeln Zelt Anfangs krampfte ſich das
Herz in wildem Weh zuſammen und wollte ſchier verzweifeln
an aller Gerechtigkeit Der Wechſel war zu gewaltig zwiſchen
den lichten Träumen und der ſchwarzen Wirklichkeit Ich hatte
ein gutes Gewiſſen Unwiſſentlich kann man wohl fehlen das
iſt kein Unglück ein Unglück iſt es nur wenn der Mann ſich
ſelbſt ſchuldig fühlt und an ſich ſelbſt zu zweifeln beginnt Als
daheim die Kirchenglocken den erſten Weihnachtsfeierdag ein
läuteten war meine Seele längſt ganz ſtill geworden und auch
der ermüdete Körper fand endlich Ruhe

Prinz Max und die Proteſtanten Sachſens
Aus Dresden wird geſchrieben Die evangeliſche Be

völkerung Sachſens iſt vielfach tieferregt über die aus
Rom berichteten Vorgänge die ſich bei der Audienz des Prinzen
Max beim Papſt angeblich abgeſpielt haben Man hofft daß
die Darſtellung der Vorgänge unrichtig ſei und wünſcht eine

ar irre Aufklärung über ſie Das ſächſiſche Volk ſieht
in Prinzen weniger den römiſchen Prieſter als vor allem
das Mitglied eines deutſchen über ein faſtreinevangeliſches Land herrſchenden Fürſten
hauſes Befremdend ſind die Vorgänge die ſich bei
der erſten amtlichen Stellungnahme des Dresdner Journals
zu dieſer ger abſpielten Der Landesbiſchof Schäfer ver
handelte ie Erklärung die beſagte daß die Zurücknahme
des Artikels des un Max opportun geweſen ſei vor dem
Druck mit dem königlichen Hausminiſter Frhrn v Metzſch
telephoniſch Der erkrankte Miniſter erſuchte darauf den
Biſchof dieſe Erklärung den Staatsminiſtern vorzulegen Das
iſt bekanntlich nach deren Stellungnahme im Dresdner Jour
nal nicht geſchehen Die Erklärung erſchien plötzlich an amt
licher Stelle gedruckt obwohl die vor dem Lande die Verant
wortung tragenden Miniſter davon keine Kenntnis hatten
Auch über dieſe Vorgänge verlangt das Land Aufklärung

Uebrigens hat der königliche Haus miniſter kein Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht da kein Gegenſatz zwiſchen ihm und
den Staatsminiſtern beſteht Er konnte nach der Sachlage
nichts anderes tun als den Biſchof Dr Schäfer erſuchen vor
der Veröffentlichung jener Erklärung ſich mit den Staats
miniſtern ins Einvernehmen zu ſetzen

Abſchaffung der Todesſtrafe

Wie bekannt wird im April d J die Kommiſſion zur
Aufſtellung eines Regierungs Entwurfes zum
Strafgeſetzbuch unter Vorſitz des Wirkl Geh Rates Dr
Lucas zuſammentreten Jm allgemeinen iſt die Aufnahme
des Vorentwurfs eines neuen Strafrechts eine durchaus gün
ſtige Nur an einem Punkte könnte noch die Vorlage ſchei
tern Es iſt dies die Frage wegen der Beibehaltung der
Todesſtrafe Noch ſind die Vorgänge auf dem letzten Deutſchen
Juriſtentage in Danzig 1910 bekannt Es wurde dort von
einigen Mitgliedern die Frage aufgeworfen ob die Todes
ſtrafe im künftigen deutſchen Strafgeſetzbuch abzuſchaffen ſei

Daraufhin ſind in einem großen Teil der Tagespreſſe Stimmen
r Geltung gelangt die die Abſchaffung der Todesſtrafe verSan gen Von iſt es daß jetzt dieum größerenDeutſche Juriſt le eine Enquete eingeleitet und in

ihrer Neujahrsnummer veröffentlicht hat e Intereſſe der
ausgleichenden Gerechtigkeit das juriſtiſche Zentralorgan
nachdem in der öffentlichen Meinung zunächſt Stimmen gegen
die Todesſtrafe ſich geltend gemacht haben nun auch eine An

l Stimmen zugunſten der Todesſtrafe geſammelt Die
JuriſtenZeitung hat dabei keineswegs nur Juriſten ſon

dern da es ſich um eine ethiſche ſoziale pſychologiſche und poli
tiſche Frage alſo eine allgemeine Kulturfrage handelt einige
wenige weithin bekannte Männer zu einer Meinungsäußerung
veranläßt deren Stimmen als Ausdruck der öffentlichen Mei
nun entſcheidend ins Gewicht fallen Den Anfang der Enquete
macht kein Geringerer als Paul Heyſe der erſt vor wenigen
Wochen den Nobelpreis erhalten hat dann folgen Ludwig
Fulda der frühere Staatsſekretär des Kolonialamts Bernh
Dernburg der mit Recht die Jnſtitution des Heeres und
der Marine mit der der Todesſtrafe in Parallele ſtellt und
hervorhebt daß wenn es nötig iſt die Nation in ihrer Stel
lung und ihrem Beſtand nach außen zu verteidigen auch ge

choſſen werden muß ſolange die Gegner des gleichen Mittels
ſich bedienen Es folgen Guſtav von Schmoller der be
rühmte Volkswirtſchaftslehrer von Wilamowitz Möllendorf
der Philologe Wilhelm Wundt der große Pſychologe Ernſt
Haeckel Erich Schmidt der Jubiläumsrektor der Berliner
Univerſität ſie alle machen je nach ihrem Wirkungskreiſe
dieſſich zugunſten der Todesſtrafe ergebenden
Gründe geltend Und Männer von überragender jurj
tiſcher Bedeutung wie die greiſe Exzellenz Bekker Adolf

ach und andere vervollſtändigen dieſes Bild und zeigendaß aterdings überragend gewichtige Gründe zugunſten

der Beibehaltung der Todesſtrafe ſprechen Wie
man auch zu der Frage ſtehen mag das kann nicht beſtritten
werden daß es höchſt dankenswert geweſen iſt die führenden
Männer der Gegenwart zu einer Meinungsäußerung über
dieſe ſchwierigſte und wichtigſte aller Fragen der Strafrechts
reform veranlaßt zu haben

Die Volkszählungsergebniſſe in Pommern
ſind äußerſt beweiskräftig für die liberale Wirtſchaftsauffaſſung
von der Entvölkerungstendenz der großen Güter und der
volksbelebenden Kraft der Dörfer und Städte Aus dem Kreiſe
Kolberg liegt jetzt das vorläufige Ergebnis der Volks
zählung vor Danach betrug die Bevölkerung dieſes Kreiſes
63 846 gegen 61 234 im Jahre 1905 An der Zungahme von
2612 iſt aber die Stadt Kolberg allein mit 2045 Köpfen be
teiligt Die Gutsbezirke haben 327 Einwohner verloren die
Landgemeinden 887 gewonnen Die Rieſengutskomplexe geben
alſo immer mehr Menſchen an die Städte ab während die
Dörfer wohl hauptſächlich infolge natürlichen Menſchen
zuwachſes eine langſam auffteigende Richtung zeigen Die
Ritterzuts politik iſt aber trotz dieſer Entwicklung nach
wie vor die maßgebende in Deutſchland

of und Nerſonalnachrichten
Der König von Sachſen beabſichtigt im Anſchluß an ſeinen

Leipziger Beſuch am 20 Januar nächſten Jahres dem Alten
burger Hof einen Beſuch abzuſtatten

Als Nachfolger des verſtorbenen Generals von Spitz iſt zum
Vorſitzenden des Preußiſchen Landeskriegerverbandes und des
Deutſchen Kriegerbundes Generaloberſt von Lindequiſt Ge
neraladjutant des Kaiſers ernannt worden

Juriſtiſhes Kaleidoſtog für 191l

Am Schluſſe eines Jahres pflegt man einen Rückblick
auf das Errungene einen Ausblick auf das zu Erwartende
zu werfen Mehr als irgendeine andere Wiſſenſchaft ſteht
die Jurisprudenz mit ihr die Rechtspflege und ihre Einrich
tungen im Vordergrunde des allgemeinen Jntereſſes und der
allgemeinen Kritik Noch ſtehen wir unter dem Eindruck des

a

Großvater ſchwieg und Hans ruhte noch immer in ſeinem
Arm und blickte ihn an Als ob er noch mehr Worte von ſeinen
alten Lippen trinken wollte Da öffnete Großvater ſeine
Augen und ſah daß er mit dem Enkelkinde nicht mehr allein
im Zimmer war trotz der Stille und Feierlichkeit die ihn um
gab Denn ganz ganz leiſe hatten Vater und Mutter die Tür
geöffnet und waren herbeigeſchlichen und hatten zugehört wie
Großvater von dem Abſchied des alten Jahres erzählte Da
ging Vater zu dem alten Manne hin ergriff ſeine Hand und
drückte ſie und ſprach kein Wort dabei Und die Mutter nahm
ihr Kind auf den Arm das ſoviel Mitleid mit dem alten
Manne gehabt hatte weil er einſam war und küßte es Da
eſchah es daß aus Großvaters Augen zwei lichte Tropfen

abfielen Die mußte wohl auch der liebe Gott ſelber ſich
geholt haben denn es war ſo ſtill und feierlich in dem kleinen
Raum und in allen Menſchen die darin verweilten Aber
dieſe Tränen hat er ſicherlich nicht in das ſeltſame Waſſer auf
dem Berge hineingetan zu den Tränen ſeiner unglücklichen
Menſchenkinder denn es waren ja Freudentränen

Tiefland
Muſikdrama in einem Vorſpiel und 2 Aufzügen

Eugen Albert
Spielleitung Theo Raven

Neueinſtudierung im Stadttheater
Halle 31 Dezember 1910

In Tiefland iſt die Handlung und in ihr der dra
matiſche Ausdruck der Realismus der in der Niederung Cata
loniens enden e der Brennpunkt der Oper
die Muſik hat eher eine ſekundäre als ausſchlaggebende
Bedeutung Dr Leopold Schmidt den Halleſchen Muſikfreunden
als ein Mann von treffſicherem Urteil bekannt ſchrieb unter
dem Eindruck der Tiefland Uraufführung die ſeinerzeit in

Muſik von

Prag ſtattfand Albert ſei zu der Ueberzeugung gekommen
daß in der Oper vor allem der Stoff wirken müſſe und dieMuſik lediglich zu modifigieren habe Das iſt eine Anſchauung
die mit Albert heute viele teilen Nach der überquellenden
Ausdrucks kraft die unſer Orcheſter geſtern entwickelt hat
und die meines Erachtens bei der Untermalung in dem Ge
ſang Pedros und in der Schattierung der Erzählung des
Lebensſchickſals Martas zu weit ging ſteht Eduard Mörike
auf einem von A abweichenden Standpunkt Denn
wenn die e nur Pfadfinderin in dem Labyrinth der pſycho
logiſchen Erſcheinungen ſein ſoll wenn ſie das ergä oderbereichern ſoll was durch Sprechton MNimit Feſte und

auf der Bühne zum Ausdruck gebracht wird darf das
ze h h e r

Unter dieſem Dualismus litt zeitweilig die geſtrige Auffüh
rung die ſonſt durch die ſoliſtiſche Beſetzung zu einer glän
zenden Verabſchiedung unſerer Opernkräfte im alten Jahre ge
worden wäre und die uns die Gewißheit gab daß jetzt nach
dem das Enſemble ſich eingelebt hat und damit der Konnex
zwiſchen Bühne und Publikum mit unzerreißbaren Fäden ge
knüpft iſt die Oper des Halleſchen Stadttheaters die der Nach
barſtädte weit überragt Jch erachte es als meine
Pflicht das heute an derſelben Stelle niederzuſchreiben an der
bei Beginn dieſer Spielzeit manch ſcharfer Vorwurf über
mangelhafte Vorbereitung Einſtudierung und Zuſammenſpiel
zu leſen war

Otto Lähnemanns Stimme mit der friſchen jugend
lichen Weichheit der weniger die ſcharfe Deklamation als
das Lyriſche liegt bewies in großen Momenten daß ſie die
Tragik die in der Pedropartie zum Ausdruck kommen muß
in ihrer ganzen Bedeutung beherrſcht und die immer klarer
zutage tretende Kräftigung der Mittellage ermöglichte manchen
tonlichen Ausdruck der früher vermißt wurde Die Schärfe
die geſtern in Erik van Horſts Deklamation auffiel war
wohl mehr die Folge der noch nicht ganz überwundenen Er
kältung dieſer Sebaſtigno wird vorausſichtlich wie der Jago
noch eine der beſten Partien unſeres Heldenbaritons werden
Denn die Wucht des Organs dieſes kühne und glückliche Er
faſſen der jeweiligen Stimmung aus der es wetterleuchtet und
brauſt wenn die Leidenſchaft einſetzt laſſen ein großes drama
tiſches Talent für die Werke der italieniſchen Veriſten erkennen

Der hohe ſeeliſche Schwung einer echten Künſtlernatur
war von Albine Nagel als Marta zu erwarten Wir
ſahen in ihr die Sprühfunken des Haſſes einen Moment den
Ausbruch der Ortrudnatur VPedro räche dich er war bei
mir in der Kammer als die Augen funkelten und die Lippen
zuckten Und weil dieſelbe Leidenſchaft die verſchlechtert
auch erhebt wuchs die Figur dieſer Spanierin geiſtig mit
der Akzentuierung der Augenblicke in denen Haß ſich in Liebe
in unbegrenztes Hingeben dem Größeren Stärkeren und
Reineren wandelt Geſanglich im zweiten Akte außer
ordentlich reſerviert gewann die Stimme im letzten gleich
zeitig mit dem Spiele Jede Note gab den Jnhalt des Ge
fühlslebens wieder ſtolz ſieghaft klang das letzte Creſcendo

Fr Schwarz Tommaſo Jrmg Kühn RNuri und
Theo Raven Moruccio wirkten durch gute freie Dekla
mation und Lebenswahrheit

Der vorletzte Tag des Jahres 1910 zeigte die von Geh
Rat Richards geförderte Oper auf ſtolzer Höhe Möge der
Aufſtieg im kommenden Jahre in denſelben Spuren weiter
gehen Denn den Opernfreunden geht es wie den Fremd
lingen r Pauls die auf Bergen geboren ſind ſie zehret
in nie deren Gegenden ein unheilbares Heimweh aus

Wilhelm Georg

das Parlament die Preſſe und die Fellehnrhteit

Tatſa

großen Prozeſſes in Moabit des Spionageprozeſſes der ſo
eben erſt vor dem höchſten deutſchen Gérichtshofe ſeine Er
ledigung gefunden hat des bekannten Prozeſſes des Land
rats v Maltzahn gegen den en Wegen Becker Was
mag das Jahr 1911 an juriſtiſchen ebenheiten dem deut
ſchen Volke wohl beſcheren

Jn unſerer Zeit da ſich jeder mehr als je für die Rechts
einrichtungen und die Rechtspflege intereſſiert oder wenig
ſtens intereſſieren ſollte wird es von Wert ſein Umſchau
u halten über die geſetzgeberiſchen Fortſchritte und über dieNriſtiſchen Begebenheiten Eine ſolche Jahresrundſchau ex

halten wir indem wir einen Blick in die ſoeben erſchieneneDeutſche Juriſtengeitung werfen die der Juriſtenwelt
eine Zuſammenſtellung der wichtigſten juriſtiſchen Begeben
heiten in feſſelnden Aufſätzen geben hat und in der ſich
e Ipriftiſchen Vorgänge wie in einem Kaleidoſkop wider
piegeln

Da hören wir vor allem daß endlich im Jahre 1911 das
Heil in der wichtigen Frage der Ausbildung der jun
gen Juriſten erwartet wird eine Frage für die nicht
nur Juriſten von Fach ſondern auch viele Eltern begreif
liches Jntereſſe haben Denn wie wird man künftig dem
geradezu unheilvoll gewordenen Andrange zur juriſtiſchen
Laufbahn Einhalt gebieten können Erfordert nicht
die erſchreckende Zahl von 7701 Referendaren allein in Preußen gebieteriſch grundlegende
Schritte zur Ablenkung des Andranges an die juriſtiſche
Laufbahn Wir ſehen daß dieſe Frage von der greiſen
Exzellenz Bekker dem Oberlandesgerichtspräſidenten Vier
haus und Profeſſor Enneccerus dem bekannten früheren
Reichstagsabgeordneten von den verſchiedenſten Seiten in
der Juriſten Zeitung beleuchten wird Weitgehendes Jn
tereſſe beanſprucht auch die Dierkes Wergalange ſten und
der Wunſch daß unſer kompliziertes Verwaltungsſyſtem end
lich vereinfacht werden möchte Ein ſoziales Bürgerliches
Geſetzbuch nennt die Juriſten Zeitung mit Recht die
Reichsverſicherungsordnung und ſie ſpricht die
Hoffnung aus daß der Reichstag jenes gewaltige Werk zu
einem gedeihlichen Ende führen möge Bei der Straf
prozeßordnung wird die ausſchlaggebende Frage den
Reichstag lange beſchäftigen ob die Laien in die Be
rufungsinſtan z hineinkommen ſollen der ſpringende
Punkt in der ganzen Reform Gleich bedeutend iſt die Re
form unſeres Strafgeſetzbuches für das die Regie
rungskommiſſion am 1 April zuſammentreten ſoll Grund
legend iſt auch die Aenderung des Patentgeſetzes Es
wird nicht bei dem kurz vor Weihnachten eingebrachten Not
geſetze verbleiben können Jnduſtrie und Technik verlangen
gebieteriſch eine Reform des Patentgeſetzes an Haupt und
Gliedern aber auch des Patentamtes das mit einer Zahl
von mehr als 1100 Beamten darunter 140 Regierungsräten
als die umfaſſendſte Behörde des Reiches ſich darſtellt Ob
nicht da vielleicht am rechten Ende geſpart werden
könnte Bald nach Wiederzuſammentritt des Reichstages
wird auch die Entſcheidung ber die Reichswertzuwachsſteuer
fallen Als höchſt zeitgemäß iſt der Aufſatz des Senats
präſidenten des Oberverwaltungsgerichts Dr Strutz des
erſten und beſten Kenners auf dieſem Gebiete zu bezeichnen
der ſich ſehr abfällig äußert Ebenſo und mehr noch wird
die erfaſſungsfrage der Reichslande die
öffentliche Meinung in Atem halten der Entwurf iſt am
heiligen Abend auf den Weihnachtstiſch der geſetzgebenden
Körperſchaften gelegt worden Für die Bühnenangehörigen
wird die geſetzliche Regelung des Bühnenver
trages, für die Angeſtellten in Handel und Gewerbe die
Frage der Konkurrenzklauſel von höchſter Wichtig
keit ſein So werden dieſe und zahlreiche andere Fragen

im
nächſten Jahre lange und eingehend beſchäftigen

Ausland

Der üpion von Dover
S Aus Dover wird gemeldet
Der neue Spionagefall von Dover hat raſch eine be

friedigende Aufklärung erfahren Der wegen ſeiner verdäch
tigen Haltung geſtern ſiſtierte Ausländer iſt nach eingehen
dem Verhör wieder freigelaſſen worden da es ihm ge
lang die Behörden davon zu überzeugen daß er nichts
Böſes im Schilde führte Er war dabei beobachtet worden
wie er in der Nähe des Forts Burgoyne ſein Fernglas
benutzte und Notizen machte Seine Befragung und die
Prüfung der Notizen ergab d er Vögelbeobachtet
hatte und ſeine Notizen nichts Verdächtiges enthielten Die
Nähe von Küſtenforts iſt allerdings kein geeigneter Stand
ort zur Beobachtung des Vogelfluges

Finanznot in Böhnzen
Aus Pra g wird gemeldet

Die Regierung hat dem Beſchluß des böhmiſchen Lan
desausſchuſſes auf Erhebung einer zehnprozentigen höheren
Landesumlage die Genehmigung verweigert

Dieſer Beſchluß des Landesausſchuſſes war durch das
Scheitern der deutſch böhmiſchen Verſöhnungsaktion und die
daraus entſprungene fortdauernde Arbeitsunfähig
keit des Landtages nötig geworden damit die Lan
deskaſſen nicht völlig leer würden Von tſchechiſcher Seite
wird nun behauptet daß durch ihre ablehnende Haltung
die Regierung der deutſchen Obſtruktion entgegen
gekommen ſei Die Entſcheidung beruht indes durchaus auf
geſetzlicher Grundlage Die finanziellen gegen des Regie
rungsbeſchluſſes können allerdings zunächſt ſchwerwiegende
ſein Die Verweigerung der Erhöhung der Landesumlage
kann für das Land Böhmen den Anfang einer finan
ziellen Kataſtrophe bedeuten wenn es nicht gelingt
zwiſchen Deutſchen und Tſchechen wenigſtens ſo weit ein Ein
vernehmen herzuſtellen daß eine Landtagsſitzung einberufen
und die Bewilligung der Steuervorlage durchgeſetzt wird

iſt aber wenig Ausſicht vorhanden da ſich insbeſondere
auf deutſch radikaler Seite gegen die Fortſetzung des Aus
gleichs ein entſchiedener Widerſtand bemerkbar macht der
noch überwunden werden müßte

Begnadigung Durands
Der Jntranſigeant erfährt daß Präſident Fallie re s die u h des in Rouen r er ver

urteilten Syndikatsſekretärs Durand bereits unter
zeichnet und r in Zwangs arbeit fürbegrenzte Zeit umgewandelt hat Wahrſcheinlich wird die

er erſt Sonnabend nachmittag veröffentlicht
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Raäumungs AusverkaufGrosser Saison
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Schaufenster

bitten

zu beachten

Alle Artikel welche der Mode unterworfen sind kommen um damit gänzlich zu räumen zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf
Ausserdem sind in sàämtlichen Abteilungen grosse Posten zusammengestellt welche auch diesmal wieder ganz besondere Vorteile bieten und meistens

zu nie wiederkehrenden Preisen
zum Verkauf gelangen
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nur erstklassige Qualitäten bestehend aus teineren
Damen Tag und Naechthemden mit Madeira Stickereien
und Durchbrucharbeiten ferner teineren Beinkleidern
Piqué Jacken und Röcken Herren und Kinderwäsche

etc eto

zu enorm billigen Preisen

Täll Gardinen
nur bestbewänrte vorzügliche Qualitäten

S Besonders empfehlen 4 Serien
GSGerxie I Serie 11 Serie 5 Serie IV

statt statt W70 P 50 MMeter P Rerer Pf Fenst M Be

rm
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Meter bess Genres Atr 48 40 35 25 15 10 6 5 4
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Stüok 75 65 50 38 28 25 20
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3150 handtüeher dere 70
PtDutzend jetet Dird 275 bis

12560 sehwarze Striexwolſe 49

Ptund bevährte Qual ſetzt Ptd 69 bi

Dieser Saison Räumungs Ausverkauf übertrifft auch diesmal alles von uns bisher Gebotene und umfasst sämtliche Abteilungen

32750
Seidenstoffe

Besonders empfehlen

reren Iſt Gegen rer 98
Blusen Seicde er Streiten Weter In
Ghiné Seide re Mueter Auwabl Ateter ds

PDamasse Samier ine Sein I V
Takket Ohiffon Sinne e
Moerveilleux un re Heer r 755
Fatfet Prima ort rein Segen 75

Blusen Selde eäh 5
voöete Herren Hosenträger za vener 160 bis 45 re

IIIIIIIIIäeleeHorren Hüte e Stner 225 vis 99 t
Marabut Boas e Sie 650 50 bis J d
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Hamcdel Gewerbe uncit VerKehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211,87 Diskonto 193,87 Deutsche

Bank 263,37 Berliner Handelsgesellschaft 169,37 Dresdner Bank
62,50 Russische Anleihe von 1902 94 Türkenlose 181 Lom

barden 20,87 Kanada 198,50 Baltimore 106 Laurahütte 169,50
Bochumer Guss 219,62 Gelsenkirchen 208 12 Harpener 183,25
Deutsch Luxemburg 198 Phönix 238,77 A G 262 75 Siemens

Halske 242,75 Hamburger Paketfahrt 141,75 Nordd Lloyd
104,75 Grosse Berliner Strassenbahn 190,75 Warschau Wiener
217 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Reichelbräu 2,50
Preuss Leihhaus 3 Bau Ges für Mittelwohnungen 9 Mk Adler
Fahrrad 3 Bruchsal Maschinen 2 Sangerhäuser Maschinen 3
Deutsche Gasglühlicht 7 Deutsche Tiefbohr Ges 2,50 Berliner
ſutespinnerei 3 Plauener Spitzen 2 Gelsenkirchener Gussstahl 3

Glückauf Bergwerk 2,25 Oberschlesische Koks 2 Witten Stahl
röhren 75 nie driger Berliner Terrain und Bau Ges 3,25
Oelfabrik Gr Gerau 2 Buckau Maschinen 3,10 Linke Waggon 4
ibecker Maschinen 3 Lüdenscheider Metall 4,50 Anilinfabrik 3
Stodjek 2 Union chem Fabrik 5 Caroline 2 Concordia Berg
bau 3,10 Sächs Gussstahl 4 Stadtberger Hütte 25

Zum RKurszettel Berlin 80 Der 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101 70B 4 Bayriscohe Staate Anl 101,106

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,76bG 45 Schwarsz
durg Sondersbausen 3 M Württemb Staats Anleihe 81 83ä 39 1 Kameroner Hisenbabn Anteile 95,0060 Deutseh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 160,206
3 i h Dessauer Stadt Anleihe 1896 45 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 03 09 106,20G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
31 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 ,006 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1000 unk 1919 100,006 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 o Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv 85 30G Ag Deutaahe Solvay
Werke 103,006 4 Elbertfelder Farben unk 1917 103,50b Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 40b Vereingte Lausitser Glas
hätten 381 00b

Londoner Börse vom 30 Dez Es notierten Fagt Konsols
79,37 Rio Tinto 69 25 Geduld 63 Goldelds 5,62 Stvel oom 76 01
Steel prets 120,25 Rand Mines 56 Anaoonde 8 12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 390 Dex

W

5 c BrrrAdler Kali A o 7700 7850Alenandereshall 12 ,400 6650 6700Beienrode 5800 5150 S300Burbach 16,800 117 118
Cecilienhall 1832 134Desdemona 8500 95 96Dtsohb Kali Akt 165 a 14,800Deutschland SVPriecrichshall 1850 1950Glückaut S SSondershausen 21,000 1 18 120Sündhbershall 6550 3400 9356500Hann Kali Akt 7800 7900Ha Verr a eorv S 6200 6800Heldburg 8S 171 173Hel 1 117 1 18I S 14 00 18,000Hohentels esool s600
Hohenaollegn 6350 8450

Die Bewilligung eines Moratoriums berechtigt nicht
zur Behauptung über die Zahlungsunfähigkeit

Der uns vorliegende sich im Rahmen des Vſettbewerbs
gesetzes bewegende Rechtsstreit ist mit seiner endgültig ge
troffenen Entscheidung des Reichsgerichts von hervorragendem
Interesse für den Kaufmann

Die Klägerin eine in Berlin vertretene schwedische Firma
die sich mit der Herstellung von Separatoren für die Entrah
mung von Milch befasst suchte am 27 Mai 1907 um Bevwilli
gung eines Moratoriums nach Sechs Tage darauf liess die Be
klagte in einer deutschen Jandwirtschaftſichen Ausstellung Zir
kulare verbreiten die erklärten dass die Klägerin zahlungs
unfähig sei Das sollten die Käufer von Separatoren überlegen
denn wenn die Firma in Konkurs gegangen Sei sei es für die
Käufer derartiger Separatoren ganz unmöglich die passenden
Ersatzteile zu ihren bei der zusammengebrochenen Firma ge
kauften Maschinen zu erhalten Ein Moratorium sei nach
sehwedischem Rechte so gut wie Konkurs es müsse stets ein
Jahr vor dem Konkurse gewährt werden Um diesen Zirkularen
der Konkurrentin wirksam entgegenzutreten gab die Klägerin
etwa 14000 Mk für Gegenschriften aus Sie klagte dann auf
Unterlassung und Schadloshaltung

Das Landgericht Berlin hat die Klage abgewjesen Die auf
gestellten tatsächlichen Behauptungen seien wahr während die
anderen Behauptungen keine tatsächlichen Behauptungen im
dinne des Wettbewerbsgesetzes selen Dagegen hat das
Kammergericht zu Berlin die Beklagte verurteſtt Das Kammer
gericht legt dar dass die von der Beklagten an die tatsäch
ichen Behauptungen über die Eröffnung des Moratoriums ge
knüpften Schlussfolgerungen von den beteiligten Kreisen im
sinne von Behauptungen tatsächlicher Art verstanden würden
Ausschlaggebend ist in dieser Beziehung besonders die Be
hauptung geworden dass nach schwedischem Rechte erst für
ein Jahr ein Moratorium nachgesucht werden müsse ehe in
den Konkurs eingetreten werden könne Der ganze Zweck gei
gewesen die Interessenten aufmerksam zu machen dass sie
von der schwedischen Gesellschaft keine Ersatzteile erhalten
könnten weil diese alsbald in Konkurs gehen werde Diese
Behauptungen seien geeignet gewesen den Geschäftsbetrieb der
lägerin aufs schwerste zu schädigen Infolgedessen sel der
klageanspruch nach dem Veettbewerbsgeseiz gerechtfertigt
Aber auch nach S 826 des Bürgerlichen Gesetzbuches sei die
Klage begründet Es könne keinem Zweffel unterliegen dass
es den guten Sitten und dem Anstandsgefühl aller recht und
billig denkenden Menschen widerspricht wenn jemand ohne
Senügende Unterlagen verbreitet dass der Geschäftsbetrleb des
anderen infolge Zahlungsunfähigkeit alsbald zu Ende gei

Hie Von der Beklagten beim Reichsgericht einge egte BRe
Vision hatte keinen Erfolg Der II Zivilsenat des höchsten Ge
richtshofes schloss sich dem Urteilsspruch des Kammergerichts
an und wies die Revision zurück

Prelserhöhung für Baumwollstrickgarne
Die Vereinigten deutschen Baumwollstrickgarnfabrikanten

aben infolge der ungünstigen Ernteaussjchten in Amerika und
Ostindien ihre Preise um 20 Pfg pro Kilo erhöht Garne aus
a Vptischer Baumwolle sind von diesem Aufschlag vorläufig
unberührt geblieben

Zu den EFinigungsverhandlungen in der Zementindustrie
Aus Breslau wird gemeldet
Zwischen den Stettiner und schlesischen Zementfabriſen ist

gestern eine Vereinbarung zustande gekommen die sich m
Wesentlichen auf das geographische Absatzgebiet beschränkt

t

Eine praktische Folge bezüglich einer Erhöhung der Preise kann
diese Vereinbarung aber solange nicht haben als bis auch die
Vereinbarung mit den Berliner Fabriken Rüdersdorf ge
schlossen ist Letzteres erscheint vorläufig in abzusehender
Zeit als nicht möglich weil zwischen den beiden Rüdersdorfer
a selbst augenblicklich nicht auszugleichende Differenzen

estehen

Aissbrauch der Bezeichnung Bankler Vor einiger Zeit war
in der Presse ein Inserat enthalten in welchem ein Bankier
Wilhelm Sievers der in Wahrheit Bierverleger und nicht einmal
Inhaber einer handelsgerichtſich eingetragenen Firma war sich
unter Zusage einer ungewöhnlich hohen Verzinsung zur An
nahme von Spargeldern bereit erklärte Der Zentralverband
des Deutschen Bank und Bankiergewerbes E zu Berlin
hatte daraufhin gegen Sievers wegen Missbrauchs der Bezeich
nung Bankgeschäft auf Grund des S 4 des Gesetzes gegen den
unlauteren Wettbewerb Strafantrag gestellt Sievers ist wegen
dieses Vergehens nunmehr vom Kgl Schöffengericht zu Bitter
feld rechtskräftig zu einer erheblichen Geldstrafe verurteilt
Worden Dieses Urteil verdient deshalb besondere Beachtung
weil es in letzter Zeit auch bei den gewerbsmässigen Ausleihern
und Vermittlern sogenannter Privatdarlehen üblich geworden ist
sich die Bezeichnung Bankier beizulegen Dass dieser Ge
brauch ein unbefugter ist ist bereits vor Jahrzehnten von dem
preussischen Obertribunal und dem Reichsoberhandelsgericht
dargelegt worden

Die G Kaliwerke Niedersachsen begab an den Essener
Bankverein 22 Mill Mk 5proz hypothekarisch sichergestellte
Anleihe die zu 995 Proz aufgelegt wird

Kaliwerke Hattorf Die Dividende für das Geschäftsjahr
1910 ist mit 9 Proz in Aussicht genommen

Radebeuler Guss und Emailllierwerke vorm Gebr Gebler
in Radebeul Dresden Die Einnahmen auf Generalwaren Konto
stellten sich in 1909/10 auf 1 022 721 Mk und der hieraus erzielte
Gewinn zuzüglich 6193 Mk Vortrag auf 88 716 80 654 Mk
Nach Abzug von 43 037 43 425 Mk Abschreibungen und Rück
stellungen werden u a wieder 4 Proz Dividende in Vorschlag
gebracht bei 12 559 Mk Vortrag auf neue Rechnung Nachdem
das zweite Semester des Berichtsjahres eine Besserung des Ge
schäftsganges gebracht hat und auch die Preise etwas mehr
Festigkeit zeigen erhofft die Verwaltung bei Andauer des
jetzigen Geschäftsganges für das neue Jahr ein besseres Er
trägnis

Waggon und Maschinenfabrik Akt Ges vorm Busch in
Hamburg Bautzen Es wird beantragt 12 Proz Dividende auf
die Vorzugsaktien gleich 280 080 Mk i V 14 Proz gleich 326 760
Mark und 7 Proz Dividende auf die Stammaktien gleich 630 Mk
i V 9 Proz gleich 810 Mk zur Verteilung zu bringen Nach
dem BRechenschaftsbericht ist der Gewinn in der Abteilung
Waggonbau hinter dem des Vorjahres zurückgeblieben weil es
infolge eines Streiks der Holzarbeiter nicht möglich war das
Lieferungsprogramm in dieser Abteilung trotz forcierter Arbeit
nach Beendigung des Streiks einzuhalten Dagegen haben sich
die Erträgnisse der Abteilung Maschinen und Dampfspritzenbau
sowie der Giesserei der etwas anziehenden Konjunktur ent
sprechend gebessert so dass das Gesamtresultat befriedigend
ausgefallen ist

Dresdner Schnellpresseniabrik Akt Ges Dresden Unter
dieser Firma wurde die Dresdner Schnellpressenfabrik Hauss
Sparbert Dr Michaelis in Brochwitz bei Coswig Sachsen in
eine Aktiengesellschaft mit 1 Mill Mk Grundkapital umge
wandelt Der Wert der Einlage nach dem Stande vom 1 Juni
dieses Jahres ist auf 1 458 000 Mk festgesetzt worden Die
Aktiengesellschaft gewährt dagegen 996 000 Mk nom Aktien
sowie 4000 Mk in bar und übernimmt von den Verbindlich
keiten 458 501 Mk Der erste Aufsichtsrat besteht aus den
Herren Dr Oskar Poppe in Zippendorf Bankier Adolf Arnhold
in Dresden Stadtrat Otto Auer in Lunzenau Fabrikdirektor
Wilhelm Bessert Nettelbeck in Radebeul und Kaufmann Hermann
Krause in Dresden Als Vorstand sind bestellt die Ingenieure
Hauss in Kötitz und Alfred Sparbert in Niederlössnitz

Die Deutsche Zelluloidfabrik Akt Ges schüttet nach Mit
teilung die von einer der Verwaltung nahestehenden Seite ge
macht worden ist voraussichtlich 18 12 Proz Dividende aus

Die Preilsvereinigung der Splintentabrikanten Kleineisen
zeug wurde unter Einbeziehung sämtlicher bisherigen Aussen
seiter auf 3 Jahre verlängert es ist angesichts der bisher sehr
gedrückten Preise eine Preiserhöhung vor gesehen

August Gottlieb Mechanische Sellerwarenfabrik Akt Ges
Hersfeld Auf Grund des letzten Generalversammiungs
beschlusses erhöht die Gesellschaft ihr Stammkapital um 350 000
Mark auf 1,20 Mill Mk und bietet ihren alten Aktionären davon
150 000 Mk Aktien bis 15 Januar n J in der Weise an dass
auf je 17000 Mk alte 3000 Mk neue Aktien bezogen werden
können und zwar zu 100 Proz plus 3 Proz für Aktienstempoel
und 4 Proz Stückzinsen ab 1 Januar 1911 Für den Fall dass
die Aktionäre ihr Bezugsrecht nicht voll ausüben sollten wird
gleichzeitig zur Zeichnung auf den nicht bezogenen Betrag der
neuen Aktien aufgefordert An Dividenden wurden in den füni
W Jahren dreimal je 15 Proz 10 Proz und zuletzt 5 Proz
verteilt

Misserfolge bei der Baumwollsaatverwertung in Eugland
Die zunehmende Baumwollproduktion in Deutsch Ostafrika die
pro 1910 voraussichtlich ein Ouantum von 1500 2000 t Baum
wollsaat liefern wird hat das Kolonialwirtschaftliche Komitee
zur Prüfung der Frage veranlasst ob es nicht an der Zeit ist
die Verarbeitung von Baumwollsaat an Ort und Stelle in
Deutsch Ostafrika zu Baumwollsaatöl und kuchen in Erwägung
zu ziehen Nach den vom Komitee eingeholten Kostenanschlägen
würde eine Anlage die in der Lage ist 2 t Baumwollsaat in
10 Arbeitsstunden zu verarbeiten in Ostafrika aufgestellt rund
40 000 Mk kosten Eine Anmage die von der British Cotton
Growing Association in Lagos aufgestellt ist und 4 t pro Tag
verarbeitet hat aufgestellt etwa 55 000 Mk gekostet Hie
Leistung der Oelmühle in Lagos belief sich bel 7 t Saat auf 622 t
Kuchen und t Oel Oel und Kuchen wurden nach England
zum Verkauf gesandt und ergaben bet der Verarbeitung von
700 t Baumwollsaat einen Nettoverlust von rund 35 000 Mk Bei
den Lagosölkuchen waren übrigens die Kosten für Fracht und
Spesen höher als der erzielte Erlös In Uganda wo die British
Cotton Growing Association durch die Uganda Company eine
gleiche Anlage wie in Lagos aufgestellt hat soll das Unter
nehmen ebenfalls nicht nutzbringend arbeiten Diese Tatsache
hat das Kolonialwirtschaftſiche Komitee Veranlasst vorläufig
von der Aufsteliung einer Baumwollsaatölmühle in Deutsch Ost
afrika abzusehen

Dresdner Gardinen und Spitzenmanufaktur G Infolge
der bedeutenden Zollerhöhungen welche die Einfuhr von Gar
dinen und Spitzenerzeugnissen in den Vereinigten Staaten gänz
lich unterbunden haben hat sich die Gesellschaft zu Beginn
dieses Jahres an der Gründung der Presden Lace Company in
Norwalk in Connecticut beteiligt eber dieses neue Unter
nehmen berichtet die New Vorker Staatszeitung dass bereits
18 Spitzenmaschinen in dieser Fabrik tätlg sind und dass acht
bestellt sind Nach voller Einrichtung wird Tag und Nacht in
dem Betriebe gearbeitet werden können Es liegen berelts ge
nügend Bestellungen für viele Monate vor Ob die Fabrik auch
imstande sein wird feine Spitzenwaren die bisher ausschliess
lich eingeſührt wurden herzustellen wird von der Erlangung
geeigneter Arbeiter abhängen

Bonner Zlegeleisyndikat Die ausserordentliche Hauptver
sammlung des Bonner Ziegeleisyndikats beschloss die Auflösung
des Syndikats per 31 Dezember wegen schlechter Geschàäftslage
Das Syndikat bestand 3 Jahre

Kein Zuckerraffinerſe Kartell Die Aussichten eines engeren
Zusammenschlusses der Zuckerraffinerien schwinden immer
mehr Jetzt hat sich auch das Syndikat deutscher Zucker
rafnerien Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Berlin
an dessen Spitze Herr Theodor Sonnen stand àufgelöst Man
hatte in manchen Raffineriekreisen bisher teilweise immer noch
die Hoffnung dass aus dem Syndikat das übrigens seit Jahren
mehr ein Scheinleben führte als eine wirkliche Vertretung deut
scher Zuckerraffinerien war ein neues Kartell wenn auch in
gemilderter Form als das alte vor reichlich sieben Jahren in
die Brüche gegangene entstehen würde Auch diese Hoffnung
muss begraben werden Die Interessen zwischen Gross und
Kleinbetrieben scheinen im Zuckerrafneriegewerbe unüber
brückbar ganz abgesehen davon dass unter der Herrschaft der

Konvention ein Preiskartell an sich eine Unmöglich
eit ist

Waren und Frodelete
Getreide

Berliner Produkteabörs e 30 Dezember Am Fräühmarkt
votierten Weizen inländ 194,00 197,00 ab Bahn und frei Müble
Roggen falind 145 60 446,00 ab Bahn und trei Mähle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posensecher und
sohlesischer tein 170 121 mittel 155 168 gering 152 155 russisech
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mmxed 189 141 neuer abtaliender runder
35 00 138,00 trei Wagen Gerste infändische Futtergerste mittel

ond gering 135,00 150,00 gute 151 162 russische und Donau leichte
118,00 121 00 schwere 122 139 ab Bahn und frei Wagen Erbseu
iniändische und ausländisehe Futterware mittel 147 1654 Tauben
erbsen 155 164 ab Bahn und trei Wagen Weisenmehl 00 23,75
bis 27 50 Roggenmehl 0 und t 18,60 21,00o Werizenkleie
9,90 11 25 Roggenkleie 5 10 25

Hamburg 30 Dez Getreidemarkt Weizen fest Ostdolst
Meoklbg 196 193 Roggen ruhig MAecklburg und Pormm 144 155
Gerste fest südruss 101 103 Hater ruhig Holsteiner
Meckiendurger neuer Holsteiner und Heeklenburger 155
bis 172 Mais rubig La Plata 97 90 maxed 102

Pest 30 Dez Weizen per Okt per April10,02 10 93 B Roggen per Okt B per April 7,78G 79 B Heter perſprii G per Apri 833 G 8,30 B
Mais per Mai 56 57 BLiverpool 30 Den Roter Winterweizen per Märr per
Mai 7,1 Still Mais La Plata Dez 4,3 per Febr 4,7 Still

Zucker
Ramburg 30 Dez Rübenrohzueker 1 Produkt Basits 889

JamburgRendement neue Usanee frei an Bord
vorm nachm abends

per Derember 9,02 6,00 9,00 M
Januar 900 07 9,07Marr I2 t 9,25 27r Mai 8,25 9,15 9,25v August e ,45 r 9,40 vOkt Dez 6945 9,45 45rahig ruhig behauptet

Kaßee
Hamburg 30 Dez Good average Santos

vorm nachm abends
per Desember k1 G Gu Auürzs 57 57 57 GMai 87 97 G 572 GSeptember 561 G 57 6 57 Gstefig behauptet behaupt

Havre 30 Dez Raffee good average Santos per Der
per März 69 per Mai 69, per Juli 69

Krio de Janeiro 30 Dez Kaftee Züfuhren 12,000 Saok in Rio
15,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 30 Des Prima Kartoftelstärke und Mehl fär

100 kg 20 50 21 00 Fest
Be in 80 Dez Kartoffelmehl u Stärke 21,25 21,75 Veuchtes

Kartoffelmehl 10,40
Spiritus

Nordhaasen 90 Dez Brapntwein 40 Pol Pros für 190 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
en M per loko und Dez 1010 Sept 1611 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Ramburg 30 Der Stadtschmalz 62 00

Chamberlain 54 50
Räbö loko 60,00 per Mai 58,600 StillKöln 30 Dez

Chemische Produkte
l amburg 30 Dez Chihsalpeter per loko 9,02 Febr Märs

9,17 trei Vahreeug Hamburg
Wolle

Bremen 30 Des Baumwolle still Upl loko middl 76 Pfg
Liverpool 30 Dez Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen davon

Import 31,000 Ballen davon Amerikaner 31 00 Ballen
Liverpool 30 Dez Aegyptische Baumwolle per März 11,01
Alexandria 30 Dez Aegyptische Baumwolle per März 21,91

Mai 21,10 Nov 209,04

amerik Steam 52,50

Metalle
Londo o 39 Des Ohili Kuoter schwaehb 55 3 Mon 56

Zinn Straits irregulär 1751, 3 Mon 174, Blei span Hau 153
engl 131 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK S0 12 29 12 Chiengo 30 12 258 12
Weisen p Des 97 98 Weixen p Dez S8W Mai 102 102 Na s 573Mais p Bez S Mais p Dez 47 427

Mai s 56 Nai 48 48Mehbt Spring elears 4 18 4 18 Hafer p Dez s 1 31
Kaffee Fair Rio Nr 18 13 Mai 344 2e p Dex 11,10 Roggen p Dez so 80p Jan 11 20 11 07 Sehmalz p Jan 10 42 10 42Petroleum in Cases S,90 90 Mai 10 18 10,17
do in Now Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Welzen vwillig Mais etetig

assoerstäncle
bedeutet äber unter Null

fnaleo nnd UVnstrut
rtora Bräokenpeogel 20 Des w Wer en
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Bitte an rn 9990 FErscheinf nur umKoſtüne ſ Rock mit Jackett Dieſe Abteilung verdient zuerſt genannt zu werden weil heute das Koſtüm in der Damen Konfektion die größte

Rolle ſpielt es iſt aus praktiſchen Gründen ein unentbehrliches Requiſit in der Garderobe der Damen geworden und wird das ganze
Jahr hindurch gebraucht Das große Spezial Geſchäft muß deshalb immer ein gutſortiertes Lager unterhalten unſere Vorräte ſind ſehr bedeutend und rühren
faſt nur aus unſeren letzten Einkäufen her das will ſagen daß nur letzte Neuheiten und gangbarſte gute Sachen zu finden ſind Koſtüme in engliſchen
Stoffen meiſt auf Seide gibt der Kehraus für M 12 00 21 00 gute blaue und ſchwarze Tuch u CheviotKoſtüme M 15 50 24 00 elegante
einfache ſowie reichgarnierte Sachen in Tuch u Diagonal nur auf Seide M 32 00 Schwarze u blaue Tuch Koſtüme werden beſonders gern gekauft
weil der Rock wie das Jackett auch getrennt getragen werden kann Die Kehraus Preiſe machen immer kaum den Wert des Rockes aus Alle
Größen von Backfiſch bis größte Frauen Nummer extraweit finden ſich in den verſchiedenen Arten vor Vom Sommer ſind noch helle Reiſe
Koſtüme Leinen Baſt u Tennis Koſtüme da die jetzt ſo niedrig bewertet wurden daß wir Preiſe dafür lieber gar nicht angeben
Schwar C Paletots ſ Der immer ſolide u kleidſame ſchwarze Paletot hat ſeine Beliebtheit noch nicht verloren er iſt wieder in langen5 Formen halb und ganz anſchließend modern wir halten davon immer großes Lager in allen Weiten auch für

ganz ſtarke Damen Der Kehraus hat die Hauptbeſtände in 3 Preisſtufen geteilt M 14 00 18 00 24 00 Es ſind dann noch extra gute Frauen
Paletots auf Seide M 26 00 32 00 in großem Sortiment da ferner ſchöne AſtrachanPaletots M 13 50 18 00 Paletots mit loſem Glockenrücken
Hänger verſchnürt oder beſtickt M 12 50 Vom Sommer Ein kleiner Beſtand von Tüll u Moirè Paletots ſehr elegant M 18 00 25 00

Farbi e Paletots Auch nur lange Formen die Mode brachte dieſen Artikel in reicher Abwechſlung von Stoffen und Farben wir9 haben die ſoliden mittelfarbigen Muſter bevorzugt und einfarbige blaue und grüne Cheviot Paletots ſtark disponiert

man findet in dieſer Abteilung ebenfalls große Auswahl und die Kehraus Preiſe fangen ſchon bei M 75 an Backfiſch Paletots M 75 Vom Sommer
Engliſche Paletots M 75 Staubmäntel M 00 Loden Paletots und Loden Capes M 75
o z S dar iſt eine bekannte Spezialität bei uns ſeit Beſteh ſeres Geſchäfts füh rS d l 7 teK kt iſt eine bekannte Spezialität bei uns ſeit Beſtehen unſeres Geſchäfts führen wirDei enp üſch U Dam 7 o n e on darin dieſelben erprobten Qualitäten und wer von uns ein Plüſch oder

Samt Jackett trägt bleibt unſerem Hauſe treu ein ſolches Stück aus dem Kehraus iſt für den Käufer ein wertvolles Andenken wir können noch
mit allen Längen und Weiten dienen Die Preiſe ſind wie im vorigen Jahre lange Sachen ſchon für M 22 00 und wird auch dieſer Artikel ſicher
in den erſten acht Tagen geräumt ſeinAbendmäntel u Eg es Mit Abendmänteln wird anſcheinend kein Luxus mehr getrieben denn es blieben uns auch in dieſem Jahre

Lap 8 viel beſſere Stücke übrig die nun zu Kehraus Preiſen M 18 00 28 00 abgehen müſſen lange

Capes in baren Abendfarben mit Pelzgarnierung M 75
Umhä an e u Kra en ſ Neben den Kimonos welche in dieſem Jahre nicht mehr den unpraktiſchen offenen Armel haben und in alleng 9 Farben blau grün braun rot ſchwarz uſw auch als Abendmäntel dienen können M 50 15 00 ſind
auch die einfachen runden Kragen ohne Armel noch begehrt letztere gibt es 100 120 em lang in dunkelgrauen melierten Stoffen M 75 00
und guten ſchwarzen Wintertuchen M 00 15 00

erti e Kleider Hier wird man den Glanzpunkt des diesjährigen Kehraus finden Fertige Kleider kommen immer mehr in Aufg nahme und dieſe Abteilung iſt gewaltig gewachſen durch unſeren letzten großen Einkauf ca 200 St haben wir jetzt

Sortiment zu zeigen wie man es ſelten in Detailgeſchäften antrifft Die Kleider ſind alle uach den letzten Modellen gemacht und könnten im Frühjahr
als Neuheiten zu normalen Preiſen verwertet werden wenn der Kehraus nicht unerbittlich wäre er verſchont nichts So wird man denn prachtvolle
Straßenkleider in allen Farben für M 22 28 ſehen eleganteſte Geſellſchaft u Balltoiletten in Wolle Samt Seide und neuen Fantaſieſtoffen
viele mit Voile Ueberwurf M 33 45 auch ſchwarze gute Kleider M 33 40 ſind vorhanden Backfiſch Kleider in einfarbigen Wollſtoffen ſowie

in leichten Geweben für Tanzſtunde u Ball reizende jugendliche Ausführung im Verhältnis billiger
Vom Sommer Stickerei Kleider M Satinfoulard u Leinenkleider c M 8 12 c e

A Vor ungefähr 2 Monaten brachte die Mode einen Umſchwung durch die neue KimonoBluf en Bluſen Bluſen Richtung man ſah dieſe hübſchen gefälligen Sachen bei uns zuerſt in den Fenſtern und

es entwickelte ſich ſofort eine überaus rege Nachfrage Wir haben ſeitdem jede Woche neue Lieferungen erhalten eine förmliche Ueberſchwemmung von
Neuheiten erlebten wir und tauſende von Bluſen wurden abgeſetzt Es iſt erklärlich daß dann auch jetzt außergewöhnlich große Beſtände
vorhanden ſind vorherrſchend die neueſten ff ür j Eine Aufzählung würde allein den Raum dieſer Seite
füllen deshalb begnügen wir uns zu ſagen daß jeder für ſeinen Bedarf alles reichlich findet von der ſoliden Wollbluſe M 75 bis zur eleganteſten

Spachtel Tüll Seiden oder Fantaſie Bluſe M 50 75 Samt Bluſen M 75 Die noch vorhandenen Bluſen ohne den neuen
Kimono Aermel haben eine beſonders niedrige Kehraus Tarxe erfahren vom Sommer mehrere Kiſten Batiſt Mouſſelin u Stickerei Bluſen
und allerhand ſonſtige Waſch u Hemdbluſen zum Ausſuchen M 75 50
R öck Durch die Koſtüme und fertigen Kleider iſt der Konſum in Röcken etwas zurückgegangen obgleich es wirklich abgeſehen von den engen Faß

formen die wir nicht führten viele ſchöne und ſolide Sachen gibt Da es nun zum Frühjahr geht wird ſich doch wieder jede Dame für einen
netten Bluſenrock intereſſieren und kann ihn für den Kehraus Preis unbedenklich kaufen Es ſind engliſche fußfreie Röcke aus durablen Stoffen für
M 25 50 zu haben hoch geſteppt oder mit Faltenvolant blaue und ſchwarze fußfreie Röcke in Kammgarn und Tuch auch ſolche mit Velvet
Anſatz M 50 75 Schwarze FrauenRöcke in gutem Laſting gefüttert auch extraweite M 50 15 00 Ebenſolche in beſter Ausführung
für Geſellſchaft auch Tuch und Voilröcke M 18 00 24 00 ereme CheviotRöcke neueſte Marchart M 00 10 50 uſw

es

aletots und Jäckchen für Mädchen

Der Große Kehraus dauert vom 2 bis 22 Januar



Mein dies jähriger grosser

Inventur Ausverkauf
beginnt Montag den 2 Januar

und bietet bei ganz bedeutend srmässigten Prelson eine wirklich aussergewöhnlich günstige Kaufgelegenhbeit in

Ausstattungs Haus u Wirtschaftsbedartf

H G Weddy Pönicke
Leinenhaus Wäschefabrik Lindor Gardorobo Kleiderstoffe Herren Artikel Gardinen Dekorationen Teppiche Schlafdecken

Leipafgerstrasse 6 part I II und II Etage

alle und Umgebung
Halle a S 31 Dezember

Auch die Stadtbahn fährt billiger
Das Beiſpiel der von morgen ab ſtädtiſchen Straßen

bahn für die nunmehr der 10 Pfennig Tarif eingeführt
wird hat auch auf die Stadtbahn eingewirkt ſie hat einen
neuen Fahrgeldtarif ausgearbeitet der die Tendenz trägt
die Strecken die die Straßenbahn für den Einheitspreis von
10 Pfg fährt auch für 10 Pfg zu leiſten So koſtet die
Strecke Bahnhof Zoologiſcher Garten nur 10 Pfg ſtatt bis
her 15 Pfg desgleichen die Strecke Zoologiſcher Garten
Hettſtedter Bahnhof u a

Jdeal iſt ja der Tarif noch keineswegs denn er kennt
immer noch 9 Strecken mit 15 Pfg und 3 mit 20 Pfg aber
einen Fortſchritt ſtellt er doch dar Die Konkurrenz wirkt
eben Gutes

Die näheren Angaben
ſeratenteil

Nochmals das Schickſal der Kaiſerſäle
Die Kaiſerſäle ſollen nun doch noch einſtweilen geöffnet

bleiben Der neue Pächter Herr Zſcheyge kann aller
dings nicht in die Pachtung eintreten aus den bekannten
Gründen die Behörde verſagt die Konzeſſion weil die
Räume nicht den modernen Anforderungen der Verkehrs
ſicherheit uſw entſprechen

Da hat ſich nun anſcheinend der in Berlin wohnende
Beſitzer mit dem bisherigen Pächter Herrn Gaſtwirt
Knoblauch dahin geeinigt daß Herr Knoblauch die Be
wirtſchaftung noch weiter führt Herr Knoblauch beſitzt die
Schankkonzeſſion und die kann ihm ſelbſtverſtandlich nicht
entzogen werden nur neu gegeben wird ſie nicht Herr
Knoblauch behält alſo einſtweilen noch mindeſtens bis
April das Etabliſſement in Pacht die angemeldeten Kon
zerte und Feſtlichkeiten können alſo dort ſtattfinden

Rektor und Freie Studentenſchaft
Jn der Angelegenheit des Rektors der Halleſchen Uni

verſität und der Halleſchen Freien Studentenſchaft wird von
Mitgliedern des Halleſchen Altfinkenverbandes und von
einer der Zentralſtellen des Verbandes Deutſcher Freien
Studentenſchaften in Leipzig eine Beſchwerde an den
akademiſchen Senat und an das preußiſche
Kultusminiſterium vorbereitet

Der Rektor hatte bekanntlich gegen Veranſtaltungen
und Veröffentlichungen der Halleſchen Freien Studenten
ſchaft Einſpruch erhoben

Kaiser Friedrich Denkmal
Der Ausſchuß zur Errichtung eins Kaiſer Friedrich

Denkmals trat geſtern abend in Bauers Brauerei Aus
ſchank zu einer Sitzung zuſammen um die Agitation für
das neue Jahr vorzubereiten Eine längere Ausſprache er
forderten die verſchiedenen in der Tagespreſſe gemachtene bezüglich der einer Kaher Friede

finden unſere Leſer im Jn

Ehrung Es wurde auf Vorſchlag des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes folgende Kundgebung beſchloſſen

Entgegen den vielen in der Tagespreſſe kundgegebenen
Vorſchlägen in bezug auf die Art einer Kaiſer Friedrich
Ehrung erklärt der Ausſchuß für ein Kaiſer Friedrich
Denkmal in Halle a daß die Sammlungen von Geldern Aufführungen uſw lediglich zu dem Zwecke erfolgen

daß dem verewigten unvergeßlichen Kaiſer ein ſeiner und

der Stadt würdiges Denkmal in Form eines Rei
terſtandbildes errichtet wird Die ſeither ange
ſchloſſenen Korporationen über 200 an der Zahl
haben lediglich für dieſen Zweck ihre Geldſammlungen
eröffnet ſie würden ſofort davon Abſtand neh
men wenn anderen Vorſchlägen gefolgt werden ſollteDer Ausſchuß bittet daher von weiteren gegenteiligen
Kundgebungen ſo gut ſie auch gemeint ſein mögen Ab
ſtand nehmen und das von vielen Tauſenden von Bürgern
gewünſchte Kaiſer Friedrich Denkmalsprojekt Reiter
ſtandbild kräftigſt unterſtützen zu wollen

Es wurde ausgeführt daß Projekte wie ein Hallen
ſchwimmbad ein Krankenhaus ein Südpark oder gar eine
Kirche im Oſtviertel Sache der Allgemeinheit ſind und daß
in Anſehung der hohen Koſten hierfür die für ein Denkmal
geſammelten Gelder gar nicht ins Gewicht fallen könnten
Die angeſchloſſenen Vereine ſollen freundlichſt gebeten wer
den die bisher geſammelten Gelder ſoweit dies nicht ſchon
geſchehen iſt bis zum 15 Januar an den Kaſſierer Herrn
Lehrer Roth Pfälzerſtraße 5/III abzuführen Von Neu
jahr ab ſollen in Geſchäften deren Jnhaber ſich hierzu bereit
erklären Sammelliſten ausgelegt und durch Plakate kennt
lich gemacht werden Der Ausſchuß ſoll vergrößert und dann
lebhafte Propaganda gemacht werden Erſt ſpäter will man
einen Ehrenausſchuß bilden

Sittlichkeitsverbrechen
Am Mittwoch den 28 d iſt wie ſchon kurz mitgeteilt an

einem ſieben Jahre alten Mädchen ein ſchweres Sittlichkeits
rerbrechen verübt worden ſo daß die Aufnahme des Kindes in die
Klinik hat erfolgen müſſen

Der Täter iſt unbekannt und bisher nicht zu ermitteln ge
weſen Als ſolcher kommt nach Angabe des Kindes und einer
etwas älteren Schweſter ein Mann in Betracht der etwa 25 Jahre
alt iſt 1,70 bis 1,75 Meter mißt blonden Schnurrbart und ſchmales
blaſſes Geſicht hat und mit dunklem Ueberzieher mit Karos oder

hellen Sprickeln und ſchwarzem ſteifem Hut bekleidet war Er
hat etwa um 62 Uhr abends einige Zeit an der Kreuzung der
Thomaſius und Streiberſtraße allein geſtanden dort das Kind an
einer Hand erfaßt und nachdem er es durch Beſchenken mit Bon

bons zutraulich gemacht hatte es durch die Straßen auf einen
hinter Schrebergärten gelegenen Platz geführt wo er das Ver
brechen vornahm Dann brachte er das Kind wieder auf eine
nach ſeinem Hauſe führende Straße Erſt um 94 Uhr iſt es dort
wieder eingetroffen

Da das Kind in dem erwähnten Stadtteil noch fremd iſt kann
es weder angeben welche Straßen es gegangen iſt noch die
Schrebergärten bezeichnen Vermutlich iſt es die Thomaſiusſtraße
entlang geführt worden hinter die Schrebergärten zwiſchen Süd
und Turmſtraße Das Kind hat hellblondes rötlich ſchimmerndes
Kopfhaar welches hinten offen geweſen iſt oben ſind zwei kleine
Flechten durch eine grüne Schleife zuſammengebunden geweſen
Bekleidet war das Kind mit ſchwarzem Mouſſelinkleid mit weißen
Blumen und grünem halblangen Jadett Perſonen meinen

Angaben zur Ermitelung des Täters machen zu können werden

gebeten ſich bei der Kriminalabteilung Dreyhauptſtraße 6 Zim
mer 83 umgehend zu melden

Das Wetter

Es ſchneit Freitag abends hörte man allgemein den
Ruf als zögernd ein Schneetreiben einſetzte Doch nicht lange
währte die winterliche Freude Die weiße Decke die Straßen und
Dächer einhüllte verwandelte ſich unter dem Einfluß allzu warmer
Luft gar ſchnell wieder in ſchmutzig graues Gerinſel und das Ge
ſchmelze floß luſtig über Straßen und Bürgerſteig zum großen
Aerger der Paſſanten die kaum mit ſauberen Stiefeln von einer
Ecke zur anderen gelangen konnten Die Temperatur die während
der ganzen Woche über dem Eispunkt anhielt blieb auch Sonn
abend früh konſtant Das Thermometer zeigte 2 Gr Für
die nächſten Tage wird trübes mildes Wetter mit
Niederſchlägen vorausgeſagt

Das erſte Opfer der Glätte

Geſtern abend gegen 10 Ahr kam ein zurzeit hier auf Urlaub
weilender Obergefreiter vom Fuß Artillerie Regiment Nr 4 vor
einem Hauſe des Mühlwegs auf dem Bürgerſteig der durch den
friſch gefallenen Schnee ſehr glatt war zu Fall und brach den
rechten Unterſchenkel Man brachte ihn in einer Droſchke nach dem
Garniſon Lazarett

Silveſter des Jahres letzter Tag Nun geht s ans Scheiden
1910 ſinkt hinab ins Meer der Vergeſſenheit Roch einmal über
ſchauen wir prüfend die durchmeſſene Wegſtrecke manch Ungemach
hat das Jahr gebracht manche Enttäuſchung aber nun wo es dü
hinſtirbt gilt auch für 1910 das Wort de mortuls nil nisi bene

Einſt war Silveſter ein großer Feiertag gewidmet der Er
innerung an den frommen Mönch deſſen Namen er trägt den
Mönch Sylveſter der ſ Z den todkranken Kaiſer Konſtantin
durch ein Wunder heilte Heute iſtes kein geſetzlicher Feiertag
mehr wenn auch die Kirchen abends dicht gefüllt ſind Feiertags
ſtimmung tritt erſt in ſpäter Abendſtunde in ihre Rechte wen
das neue Jahr herannaht mit ſeinen tauſend Wünſchen und blin
kenden Hoffnungen

Jn fröhlicher Gefelligkeit bringt man die letzten Stunden zu
Die Familie iſt verſammelt um die dampfende Punſchbowle
Karpfen und Heringsſalat ſind angerichtet der Weihnachtsbaum
erſtrahlt noch einmal im mild verklärenden Kerzenſchimmer Froh
ſinn lagert auf allen Geſichtern Der Zeiger rückt der 12 immer
näher da jetzt hebt die Uhr aus mit ihrem erſten Schlag kündet
ſie das neue Jahr 1910 iſt abgetan Glückwünſche erklingen in
der Runde hinaus auf die Straße das bald das Bild lärmender
Silpeſternacht zeigt

Mögen recht viele das alte Jahr in ruhiger Zufriedenheit
ſchließen und dem neuen ſtark an Hoffnung und reich an feſten Vor
ſätzen zuverſichtlich ins Auge ſchauen

à

Handelskammer zu Halle a S Gleichzeitig mit den Frage
bogen zur Gewinnung von Material für den Jahresbericht hat
die Handelskammer diesmal noch beſondere Fragekarten
verſandt in denen ſpezielle Angaben über Geſchäftsarr und Ge
ſchäftszweig Ausfuhr und Einfuhrhandel der betreffenden Firma
erbeten werden Die Handelskammer erhält häufig von Behörden
und anderen zuſtändigen vertauenswürdigen Stellen Mitteilungen
über Eiſenbahn und ſonſtige Verkehrsverhältniſſe geſetzgeberiſche
Maßnahmen im Jn und Auslande uſw welche für Firmen die
beſtimmte Artikel herſtellen oder mit ihnen handeln oder die mit
beſtimmten Ländern im Handelsverkehr ſtehen von Jntereſſe ſind
Damit die Handelskammer nun derartige Mitteilungen an die
richtige Adreſſe gelangen laſſen kann iſt eine möglichſt ein
gebend Beantworiung dieſer Fragekarten ſehr wir

Grosser Inventur Ausverkauf in Damen Konfektion

zu ganz bedeutend oft weit unter die Hälfte herabgesetzten Preisen
Paletots KostümeDamen Sammet und Pläüsch Konfektion

fertige Kleider Kostümröcke Blusen Abendmäntel Pelzwaren
Elegante Ball u Gesellschaftskleider

Pelz Konfektion
Kinäer und Backfisch Konfektion

Zurückgesetzte Waren werden in unseren Schaufenstern nicht ausgestellt sondern wie alljährlich in 3 Serien wie folgt verkauft

Serie I mat 5 Mk Serie Sachen im Werte
bis 30 M jetzt 10 Mk Soerie Sachen im Werte

bis 45 M jetzt

Des grossen Apdranges wegen bitten wir zum Einkauf auch möglichst die Vormittagsstunder zu benutzen

Grösstes SpezialDamen Konfektions Rars

Halje a Leipzigerstrasse 5
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kündigt iſt

WeihnachtsPoſtverkehr Auch in dieſem Jahre hat der Poſt
Päckereiverkehr in Halle gegen das Vorjahr während der Weih
nachtszeit 12 bis 25 Dezember eine Steigerung erfahren Jn
dieſem Zeitraum ſind hier aufgegeben 33 457 Pakete mehr 2990
eingegangen und in Halle verblieben 77 713 Pakete mehr 3638

Halliſcher Kunſtverein Die Ausſtellung Halliſcher
Künſtler in der Volksleſehalle am Hallmarkt wird am kom
menden Sonntag um 1 Uhr geſchloſſen Die Ausſteller werden
gebeten ihre Werke demnächſgwieder abholen zu laſſen

Waſſerrohrbruch Jn vergangener Nacht brach vor dem Grund
ſtück Fritz Reuterſtraße 5 ein Waſſerrohr

Selbſtmord Geſtern nachmittag wurde ein 55jähriger Mann
in der Schlafkammer ſeiner Wohnung auf dem Bette liegend tot
zufgefunden Anſcheinend liegt Selbſtmord vor

Theater Ronzerte und Vorfräge
Das Platzkonzert ſpielt morgen mittag 12 Uhr vor der

Hauptpoſt die Kapelle unſerer 75er nach folgendem Pro
gramm 1 Koſakenmarſch von Hütter 2 Fantaſie a d Op
Tannhäuſer von Wagner 3 Jm Walzerrauſch aus
Halloh von Linke 4 Kirſchblüte Jntermezzo von Moret

5 Schmeichelkätzchen von Kloſe 6 Armeemarſch Nr 9
Stadttheater Es ſei nochmals auf die Sonntag nachmittag

35 Uhr ſtattfindende OpernFremdenvorſtellung bei ermäßigten
Preiſen hingewieſen in der Meyerbeers Afrikanerin zum
letzten Male in dieſer Spielzeit in Szene geht Abends 8 Uhr
wird bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement der Operetten
ſchlager Der Graf von Luxemburg gegeben Montag
findet die letzte Aufführung von Uriel Acoſta ſtatt Schüler
karten ſind an der Tages und Abendkaſſe erhältlich Dienstag
Tannhäuſer Mittwoch nachmittag 3 Uhr Dornröschen

abends 722 Uhr Der Graf von Luxemburg Donnerstag zum
ietzten Male Nora Freitag Tiefland

Apollotheater Heute am Silveſtertage verabſchiedet ſich
das geſamte Weihnachtsprogramm Morgen am Neujahrsfeſt
tage findet von vormittags 1112 Uhr an Frühſchoppenkongert des
Theaterorcheſters verbunden mit Auftreten div Spezialitäten
ſtatt Nachm 4 und abends 8 Uhr ſind große Vorſtellungen
Nachmittags gelten ermäßigte Preiſe auch hat jeder Erwachſene
ein Kind frei Jn beiden tritt das geſamte vollſtändig neue
Januar Programm auf das im Jnſeratenteil des Räheren ange

Wir kommen darauf zurück

Walhallatheater Wegen baulichen Bühnenvorbereitungen
muß die Nachmittags Vorſtellung am Neujahrstag ausfallen
Abends 8 Uhr beginnt die Geſellſchaft Original Pari
ſiana unter der Direktion der Herren L Mertens und
M Bira ihr Gaſtſpiel Zur Aufführung gelangt Turf
geheimniſſe Verbotene Frucht Ein wenig Muſik Los
Nr 33 Mit dieſen 4 Schlagern erzielte die Geſellſchaft im
Neuen Theater zu Hamburg hintereinander 138 ausverkaufte
Häuſer Karten ſind ſchon heute zu haben

Zoologiſcher Garten Morgen am Neujfjahrstage findet
nachmittags von 338 Uhr ab Konzert vom HOreheſter der
75er ſtatt Für Donnerstag den 5 Januar iſt ein Geſell

e
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n e e Wſchaftsabend angeſetzt zu dem als Soliſtin Fräulein Marie
Hausmann vom hieſigen Stadttheater gewonnen iſt Der
Name dieſer beliebten Künſtlerin bürgt für einen ſchönen muſi
kaliſchen Genuß denn Fräulein Hausmanns Leiſtungen be
ſonders in der Operette werden allgemein anerkannt Unſer
Stadttheater Orcheſter wird an dem Abend unter Alfred Els
manns Leitung konzertieren Um den Jnhabern von
etwa noch nicht verwendeten Vorzugskarten aus dem Jahre
1910 entgegenzukommen hat die Direktion beſchloſſen dieſen
Karten für den Geſellſchaftsabend am 5 Januar noch einmal
Gültigkeit zu gewähren

Saalſchloßbrauerei Von morgen Sonntag ab tritt inſofern
eine Aenderung in den Konzertaufführungen ein als auch die
Konzerte an jedem Sonntag nachmittag von der geſamten Kapelle
des Füſ Regts Nr 36 unter Leitung des Herrn Kgl Obermuſik
meiſters Fiſter ausgeführt werden Die beliebten großen Elite
Streichkonzerte werden von derſelben Kapelle an jedem Mittwoch
nachmittag regelmäßig weitergeführt

Philharmoniſche Konzerte Die zweite Hälfte der Muſikſaiſon
wird mit dem am nächſten Dienstag in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden vierten Konzert verheißungsvoll eröffnet Der Star
der Münchener Hofoper Frau Margarete Preuſe
Matzenauer eine der glänzendſten Erſcheinungen in der
Künſtlerwelt iſt die Soliſtin des Abends und ſingt Arien aus
Mozarts Titus und Wagners Rienzi ſowie einige Brahms
ſche Lieder Aber auch das Orcheſterprogramm bringt hervor
ragende Werke Beethovens populärſte Symphonie in Crmoll
Händels Concerto grosso in dur und eine neue intereſſante
Kompoſition Eindrücke aus Jtalien von G Charpentier Siehe
Jnſerat

Fräulein Jacoba Schumm eine junge Geigerin aus Amſter
dam wird unter Mitwirkung des aus den Philharmoniſchen Kon
zerten hier ſchon beſtens bekannten Pianiſten Alberto Jonas
am 5 Januar im Logenſaale Albrechtſtraße ein Konzert geben
Karten bei Heinrich Hothan

Zſcheyges Hotel Wettiner Hof Herr Padapuini
welcher mit ſeinen Künſtlern vom 1 Januar 1911 an für das
Etabliſſement Kaiſerſäle verpflichtet war von ſeinem Ver
trag nicht zurücktreten konnte wird nunmehr da Herr Zſckeyge
die Bewirtſchaftung der Kaiſerſäle vorläufig nicht über
nimmt in Zſcheyges Hotel Wettiner Hof konzertieren
Näheres ſiehe Jnſerat in der heutigen Nummer

Vorträge von Dr Arnold Herr Dr Arnold ſpricht am Sonn
tag den 1 Januar 1914 abends 822 Uhr im großen Saale Heckerts
Hof Alte Promenade 8 in einer freien öffentlichen Verſammlung
über das Thema Was bedeutet das neue Jahr für Dich Der
Eintritt iſt frei

Sfandesamfs Rachrichtfen
Halle Nord 30 Dezember 1916

Eheſchließung Der Papiermacher Max Härtzſch Wehlitz u
Marie Martin Petersbergſtr 2

Geboren Dem Maſchinenſchloſſer Paul Friedrich S Paul

Zurzeit
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c Kehraus

beginnt

Montag den 2 Januar 1911
e

e
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J 48
Schuhwarenhaus

1315 Grosse Ulrichstrasse 1515
Beachten Sie unsere Schaufenster

Gr Goſenſtr 30 Dem Fabrilarbeiter Willi Döring S Heinz
Gr Goſenſtr 21 Dem Glasreiniger Joſef Brinnig T Lisbeth
Karlſtr 28 Dem Maurerpolier Hermann Sommer T Elſe

Trothaerſtr 383 Dem Bauarbeiter Otto Preſcher T Martha Böck
ſtraße 13 Dem Poſtboten Ernſt Reumann S Willi Laurentius
ſtraße 5

Geſtorben Die Ehefrau des Arbeiters Franz Herrmann
Henriette geb Mennicke aus Brachwitz 49 Diakoniſſenhaus
Der Schüler Paul Kleiſt 13 Deſſauerſtr 14

Halle Süd 30 Dezember 1918
Aufgeboten Der Architekt Hermann Schmidt Deſſauerſtr 15

u Margarete Becker Paradeplatz 2 Der OberTelegraphen Aſſ
Friedrich Röpe u Meta Lührs Streiberſtr 42

Geboren Dem Bierfahrer Otto Prill S Otto Steg 11 Dem
Fabrikbeſitzer Otto Bauermeiſter Zinksgartenſtr 2/3 Dem
Maurer Koaxl Preſcher T Emmy Mittelwache 1 Dem Landes
ſekretär Otto Görſchner S Heinz Klinik

Geſtorben Des Markthelfers Edgar Förſter S Hermann
6 Mon Kühler Brunnen 2 Der Schloſſer Guſtav Bönicke 23
Albert Schmidtſtr 1 Des Geſchirrführers Emil Sommer T Anna
1 Mon Friedrichſtr 60 Des Arbeiters Ernſt Helmreich S
Helmut 1 Gerberſtr 13 Des Tiſchlers Franz Goldſchmidt
T Agnes 6 Brunoswarte 9 Des Gutsbeſitzers Paul Nette
aus Gorsleben Ehefrau Marie geb Otto 46 Grünſtr 7/8

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Paul Riemann Halle u L F Freyberg

Ahlsdorf Der Oberkellner Artur Fäuſtle u Henriette Horz
Chemnitz

Halleſcher Marktbericht
vom 31 Dezember

Eier pro Mandel 1,45 1,50 M Weißkohl pro Sick 0,08 0,20 M
Butter pro Stück 0,79 0,75 Wirſingkohl pr Stck 0,06 0,10
Hühner pro Stück 2,90 2,75 Grünkohl pro Stück 0,05 0,08
Hähne pro Stück 00 3,00 Blumentohl pr St 0,20 0,40
Enten pro Stück 9,00 4,00 Mohrrüben p Mdl 6,12 0,18
Gänjſe pro Stück 5,00 9,00 Kohlrüben p Stück 0,05 0,10
Tauben ig v Paar 1,001 40
Aepfel pro Pfund 30 0,80
Birnen pro Pfund 50 0,90
Haſen ver Stück 3,00 4,00
Kaninchen proStück 1,10 1,30
Rebhühner pr Stck 080 1,20

Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Zwiebeln pro Pfd 0,08 0,10
Sellerie pro Stück 05 0,10
Kartoffeln pr Zir 3,00 3,50

Pfund 0,04 0,95
Schroeinefleiſch Pfd 0,85 0,95

Faſanenhähne Stck 3,25 00 Hammelſleiſch 09585 0,95
Faſanenhühner 80 2,30 R2indfſieiſch 0,70 0,90Rotkohl pro Stck 0,10 0,20 Kalbfleiſch 060,90 1,20

Meteorologiſche Station
e ä 30 Dez 31 Dez9 Uhr abends 7Nhr morgens

Barometer Millimeter es T 7799
Thermometer Celſius 1,3 05Rel Feuchtigkeit a 92 80Wind NW1 W 1Maximum der Temperatur am 30 Dez 2,6 O

Minimum in der Nacht vom 30 Dez zum 31 Dez, 0 C

halte ich meinen allseitig bekannten

Es sind ausgelegt

entfour Ausverkauf
Kleiderstoffe Seidenstoffe Leinenwaren Wäsche Tuche und Buckskins

Teppiche

Kein Umtausch

Gegr 1865

Damen und Kinder Konfektion
Gardinen Portieren

Grosse Angebote auffallend wohlfeil

Bruno Fregtag

Pecken ete

Netto Preise gegen bar

Halle a
Leipzigerstr 100



Zu

Direktor a Beoeſtaer Ponl Ric tagen
Neujahr Nachmittag keine Vorstellung

h Gala Premiere
Gastspiel Original Parisiana

Direktion L Mertens u M Biro4 gros Sehlagert
Turfgeheimnisse Verbotene Frucht

Schwank in 1 Akt v Neichardt Interieurstücki 1AKt v Provius

Ein wenig Musik Los Nr 33
Sceetsch in 1 Akt v Oronier Schwank in 1 Akt v Aschse

Diese Vier Sehlager errielten im Neuen Theater zu Hamburg
hintereinander 138 aus verkaufte Häuser

Saalschlossbrauerei
Sonntag den I Januar nachm 4 bis abds II Vhr
zwei grosse Militär Konzerte
der Kapelle des a Reg e rn Grat Blumenthal

agdeb Nr 33
Leitung Kgl Obermusikmeister R Fister

Eintritt 35 Abonnementskarten 10 Stück 2
F Winkler

Kaisersàäle
Dienstag den 3 Januser abends 8 Uhr

G Philharmonisches Konzert
Leitung Prof Hans Winderstein

Solistin

Margarote Preuse Matzenauer
Kgl Bayer Kammersängerin aus München

Händel Coneerto grosso dur Mozart Sextus Arie ausTitus boothoven Symphonie Nr d é n Wagnoer
Adriano Arie e Rienzi harpentler Impressions lfalie
Suite f gr Orehbester Brahms Lieder a Sapphisehe Odoe

In mer leiser wird mein Schlummer c Von ewiger Liebe
Kongzerttlügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu 10 10 55 05 Mk in der
Hofmusſkalienhandlung Helnrich Hothan Gr Ulrichstr 38

e Saaf der Loge zu den 5 Türmen Aſbrechtstr I
Donnerstag S Janunar adends 8 Uhr

Konzert von
Jacoba Schumm

unter Mitwirkung von

Alberto Jonas wa
Klavierbegleitung Max Wünsche Leipzig
Violin Konzerte von Godard und Salnt Saens
Violin Soli von Wlieniawski Sarasate Drdla
Klaviersuite von Paul Ertel neu
Klavierstöcke von Chopin Rubinsteln Ulszt

Konzert flügel Bechstein aus dem Magazin v Reinh Koch
Karten zu M 10 10 05 in der

Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

I freſtag 6 Janvar 8 Unr Mozaris an
Konzert vonLilly Schroeders a

Nelly Harder
Elsa Kelehner

Violinsonate von Beethoven op 12 No 1
Am Klavier

Violinstücke
von Corelll Joachim Dvoräk Fr Schubert Armen und
rn von Rossl Schubert Schumann Tsehalkowsky

ohm

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Pöll
Karten zu M 10 160 05 in der

I hHofmusikalienhandlung von Helnrieh Hothan
h Sonnabend don 7 Januar Mozarion a

Zum Besten des Erholungsheimes
Vortrag von

Eduard Mörilce
Die Meistersinger von Nürnberg

von Richard Wagner
Erläuterungen am Klavier Eduard Mörike

Ibach Flügel aus dem Magazin B Döll
Karten zu MK 10 55 05 Scohülerkarten 75 Pfg in der

Hofmusikalſenhandlung Heinrich Hothan
GBerdand deuſſcher KriegsVeteranen

1848 7071
Halle a 5 u Umgegend

Anſere Weihnachts Feier
findet ſtatt am 1 Januar nachm 4 Uhr im

Weiss bier Salon
Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Vorſtand

Brightſche Krankheit wird durch Dr med BanAlgren Asidon holzers jor rniol Extr herniar comp fld ſelbſt
nach wmehriäbrige eſtehen gehe und der EiTrirer zum Berſchwinden gebracht Vorhand Nückenſchmerzen

werden ſicher beſeitigt Glas L 20 Zu bezieh durch die Apotheken
wo nicht direkt durch Hernin Versandstelle München i L

Silvester Souper Musik
auch nach Mitternacht

Operngläſer dei Trothe Poſtſtr 9/10

heles S heabe

Direktion E M Manthner
Sonntag 4 Uhr KLEINE PREISE
Sherlock Holmes
8 Der erfolgreichſte Schlager

Diner Musik von 1 Uhr anAm Neujahrstase n Seele
Frühztückaknrte zu klemen Preisen

geschmackvoll gewählte Diners und Soupers

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute Eilveſter Letztes Auftreten desgeſamten großartigen We hnachtsprogramms

Am Uenjahrsfeſttage Gr Frühſchoppen
111 Uhr breiem Gute Konzertverbunden mit Auftreten diverſer Spezialitäten

Ausvartge Nee

Lelpzig
n Theater Sonntag den1 Januar Der Vogelhändier Montag den 2 Januar

Die Hugenotten
Art Th eater Sonntag denTheodor K Co 1 Januar nachm Die gol Nachm 4 u abends s Uhr 2 große Vorſtellungen

Montag dene Gans abends Der Jn beiden Auftreten des geſamten großartigen
Kümmre dich um ten e er n S Gaſtſpiel des beſten Hurlesque Komikers

Amelie z Je abends Zi u n 9 RomennerltiebeDer nöchſte Familien Abend 7ee Schauſpielhaus
bei KLEINEN Preiſen Mittwoch

Der Himmel auf Erden

Operngläser rer Aus
Optiker C Schäfer a

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohnrdo

Sonntag den 1 Januar 1911
nachmittags 3 Uhr

11 FremdenVorſtellung zu
ermäßigten Preiſen

Jn vollſtänd neuer Einſtudierung
und Jnſzenierung nach dem
Muſter der Wiesbadener Feſtſpiele

Die Afrikanerin
Große Oper in 5 Akten von Eugen
Scribe Deutſch von Ferdinand
Gumbert Muſik v G Meyerbeer

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr

Abends 8 Uhr
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement

Novität NovitätZum 6 Male
Der Graf von Luxemburg

Operette in 3 Akten von
Franz Lehär

Kaſſensffnung 7 Uhr
Anf 8 Uhr Ende geg 10 Uhr

Mountag den 2 Jannar
107 um im Abonnement

ViertelDe Schliertarer Mk 10 an
der Tages und Abendkaſſe

Zum letzten Male

Uricel Acosta
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von

Carl Gutzkow

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Dienstag den 3 Jannar
108 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Mit der neuen ſzeniſchen Anus

ſtattung

Tannhäuser
dDer Sängerkrieg auf Warthburg

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowskl

Deliziöſe Silveſter Soupers
großartige Auswahl feiner Fiſch

und Fleiſchgerichte
auch in halben Portionen

Kaiſer Maroſſol Kaviar
prachtv friſche holländ Auſtern m

Welash rarebits
friſcher Helgoländer Hummer

Straßburger Gänſeleber Paſtete
verſch ff Eis Türk Kaffee

vorzügl gutbekömmliche Weine
Sonntag vormittag bis 1 Uhr
Großer Frühſchoppen mit delikat
Vorgerichten u feinen Fleiſchplattzu kleinen Preſſen

n Renn
Am Noeujahrstage

nachmittega von 3 Uhr ab
onzert vom

Orchester der 75 er
Leitung Muſikmſtr Steuer

Eintrittspreis
Erw 50 Kinder 30

bis mittags 12 Uhr

30 Ab 260Erw

Winterkuren für
Zuckerkranke

in Bad Neuenahr Prospekt
dureh Dr Külz

Sonntag den 1 Januarnachm Die goldene Märchen
welt abends Das kleineSchokoladenmädchen Mon
tag den 2 Januar Das kleine
Schokoladenmädchen

beonhardu Haskel
mit ſeinem Enſemble

Eigene Dekorationen Erſtklaſſiges Schauſpiel Perſoual

N O t Theate Se re Sriſpielloſer Cacherfoig
Puppenmädel Montag denger Das Pupben Der Herr Marquis

Große Burlesque in 2 Akten von Leonhuardy Haskel
erlin Leipzig Dresden Breslau

W täglich ausverkaufte Häuſer
Vorher der phänomenale Varietéteil

Die Senſations Neuheit
La puissance de la musiquse

Die Macht der Muſikfdie Wundertner tn en e
Blendende Ausſtattung

Die Dekorationen entſtammen dem Kunſtatelier
Grüger Leipzig BVorsdorfß

Die Pariſer Schönheit MUe Hero
in ihren an Farbenpracht u Sichteffek ten

einzigartigen herrlichen Kunſtſchöpfungen

4 Vesp Americo
die weltbekannten großartigen Schlenderbrett

Magdehurgo Sonntag den
1 Januar nachm Doruröschen abends Der luſtige
Krieg Montag den 2 Januar Don Carlos

Halherstadt
Stadttheater Sonntag den

1 Januar nachm Dornu
röschen abends Die geſchie
es Frau Montag den2 Januar Jm weißen Röß lAls ich wiederkam

Altenburg
Hoftheater Sonntag den

Jannar Der VogelhändMontag den 2 JanGbdreifchen

Hoftheater Sonn agJanuar Die Meiſterſinger
von Nürnberg Montagden 2 Januar Geſchloſſen

Weimar
Hoftheater Sonntag den

1 Januar Boccagceio

den Afkrobaten und Exzentriks
Vriäeciel Brianellä

Operettendiva u Vortragskünſtlerin

Z2scheyge s Hotel Wettiner fof
S Magdeburgerstrasse 5 Telephon 1018

Vom 1 Januar 1911 ausgeföhrt von demab täg hech Künst er Konzerte e berühmten Orchester
i Maintiendrai unter persönheher Leitung ihres Herrn Ka pellmeisters Padapuinl

Neu tür Halle Anfang nachm 4 Uhr Neu tür Halle

ſah
Gr Saal iſt noch
einige Cage frei

S I
G I G 2 I A T

BriefpapiereKuverts Keehnangen e
Kartenm Firma liet hilhget Must
kr Keseberx Hofgeismur

53Wintergarten
im grossen Spiegelsaal

Sonnnabend den 31 Dezember 1910

gr Silvester Feier
u Ball

Eintritt 35 Pfg einsehl Billettsteuer

Vorläufige Anzeige
J

Se aiser Wilhelmshalle
I m

Oten Reinigen
Reparaturen Umſetzen

C Böhme

Althee Bonbons
von Vorzügl Wirkung gegen

Husten und Helserkeit
a Psaket 50 u 25 empfiehlt
Joh Mitlacher Poststr II

Mein diesjähriger

Maskenball
findet Dienstag den 17 Jannar ſtatt

Paul Lehmann J

Bockbier Vest
Vom Montag den 2 Januar ab alle Tage das be

liebte Riaribockbier Fest im
Rizzibräu ſcripzigerſtraße 30

ERgerländer gem Orchester
M ſikdirektor Hans Puff Roth,

Sirius Kolloid Sampe
O L P

70 Stromeraparaia

Grosser Saal Hecokerts Hok
Alte Promenade 8

Freie öffentliche Versammlung
Redner Dr Arnold

Sonntag den I Januar 1911 abends 8 Uhr
Was bedeutet das neues Jahr für Dieh

Vimtritt frei

Spiogelkarpfen
ssttehore Sohülorsnof dicht am empfiehlt II Nolte Merſeburgerſtr 162
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

e
t

h t

n h

e u We
ne

i

nt tt e

t

hat aut Lagerz ha
Mansfelderstrasse O

Fernrut 556

Wascechgefässoe
dauerhaft u billig größte Ausw
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